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Am 14.01.2026 feierte Frau Hil-
degard Wehrbach ihren 102. Ge-
burtstag, ein ganz besonderer Ge-
burtstag, den nur sehr Wenige 
erleben dürfen! Frau Wehrbach 
blickt somit auf ein sehr langes 
und ereignisreiches Leben zu-
rück. 
Dies nahmen Harztors Bürger-
meister Stephan Klante und Nie-
dersachswerfens Ortschaftsbür-

germeister Thomas Apel zum 
Anlass und besuchten Frau Wehr-
bach zu Hause, um ihr die herz-
lichsten Glückwünsche zu über-
bringen. 
Große Freude bereitete Frau 
Wehrbach die freudige Nach-
richt, dass an ihrem Ehrentag 
ihre Ur-Ur-Enkelin Mila geboren 
wurde.  

Gemeinde Harztor 

Der AHORN ist ein ganz besonde-
rer Baum und es ranken sich um 
ihn zahlreiche Mythen. Schon die 
alten Kelten sahen im Ahorn ein 
Symbol der Verbundenheit zwi-
schen den Göttern und uns Men-
schen, die Japaner betrachten den 
Ahorn seit jeher als Gleichnis für 
Schönheit, Langlebigkeit, Wohl-
stand und Frieden und in Kana-
da steht der Ahorn für Ausdau-
er, Natur, Stärke und Umwelt. Seit 
frühen Zeiten gibt es überall dort, 
wo der Ahorn wächst und gedeiht 
den Glauben, dass er vor dunklen 
Mächten, vor Hexen und vor bö-
sen Geistern schützt und ein posi-
tiver Zauber über ihm liegt.
Da trifft es sich gut, dass wir in Il-
feld den Ahornpark haben!
 
Wir Mitglieder vom Ahornpark 
Ilfeld e.V.  möchten Sie über un-
sere Pläne für das Jahr 2026 in-
formieren und freuen uns schon 
jetzt, Sie im Ahornpark begrüßen 
zu können.
Am 20.03.2026 findet unse-
re Mitgliederversammlung um 
18.00 Uhr im Partyraum der Flei-
scherei Fessel statt, in diesem 
Jahr tournusgemäß mit der Wahl 
des Vereinsvorstands.
Am 04.04.2026 startet um 11.00 
Uhr die Ostereiersucherei im 
Ahornpark, der Osterhase und 
seine Helfer haben bereits fest zu-

Der AHORN – ein Baum 
voller Mystik und Naturverbundenheit

Herzlichen Glückwunsch 
zum 102. Geburtstag

gesagt, die vielen bunten Osterei-
er an den abenteuerlichsten Orten 
im Park zu verstecken.
Am 07.06.2026 beginnt gegen 
12.00 Uhr unser Ahornparkfest 
und wir hoffen sehr, dass wir in 
diesem Jahr bei schönstem Früh-
sommerwetter gemeinsam mit-
ten im Ahornpark werden feiern 
können.
Vor dem Feiern jedoch steht wie 
„im wahren Leben“ auch bei uns 

die Arbeit. Sicherlich werden wir, 
wenn das Wetter mitspielt, bereits 
im März mit den ersten Arbeits-
einsätzen starten, wie immer war-
tet viel Arbeit auf uns.
Wir möchten unsere Mitglie-
der, alle Baumpaten und die am 
Ahornpark Interessierten bit-
ten mitzuhelfen, den Ahornpark 
zu erhalten. Jede Hand und je-
der Kopf wird gebraucht, um die-
se sehr arbeitsintensive Aufgabe 

zu schultern und Ideen zu entwi-
ckeln, wie es weitergeht in unse-
rem Park.
Die Termine zu den Arbeitsein-
sätze veröffentlichen wir genau-
so wie alle anderen wichtigen 
Themen rund um den Ahorn-
park und unseren Ahornparkver-
ein auf unserer Homepage unter 
www.ahornpark-ilfeld.de.

Judith Hesse im Namen 
des Vorstands
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Öffnungszeiten, Sprechzeiten und Ansprechpartner

Bürgermeister 
Stephan Klante
Ilgerstraße 23
99768 Harztor 

Tel. (036331) 37 30
info@harztor.de

K O N T A K T
zum Bürgermeister
nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

unter o. g. Telefonnummer. 

Termine mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Ge-
meinde Harztor können auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden.

Altes Rathaus 
Ilgerstraße 51

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Wir öffnen jeden

1. und 3. Dienstag
im Monat von 14 bis 17 Uhr

oder nach vorheriger 
Absprache unter

Tel. 036331/46627 oder
Handy 0171/1712273 

Museum Ilfeld

Imre Dittberner
Tel. (036331) 37370

OT Ilfeld
Ilgerstraße 23
99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N
Ortschaftsbürgermeister:

Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr
in der Gemeinde Harztor,

Ilgerstraße 23 
OT Ilfeld 

Ilfeld

Harzungen

Karsten Baudrexl
Tel.-Nr. (036331) 42155 

oder (036331) 42131

Ich stehe Ihnen gern 
unter den oben genannten 

Telefonnummern 
zur Verfügung. 

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Gemeinde Harztor

Herrmannsacker

Karsten Schräpler
Tel. 0174/30 40 077
OT Herrmannsacker

Hauptstraße 4
99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister

Donnerstag 17:30 – 18:30 Uhr
Es ist natürlich auch möglich,
einen Termin zu vereinbaren. 

Neustadt/Harz

Mario Kühn
Tel.-Nr. (036331) 46277

OT Neustadt/Harz
Stolberger Straße 3

99768 Harztor
S P R E C H Z E I T E N

Ortschaftsbürgermeister
Dienstag

17:00 – 18:00 Uhr
Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Thomas Apel
Tel. (036331) 42040

OT Niedersachswerfen
Kirchplatz 2 

99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister:
Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr

im Verwaltungsgebäude
Kirchplatz 2, 

OT Niedersachswerfen 

Niedersachswerfen

Heimatstube Sophienhof

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
Die Heimatstube in Sophienhof 

hat ab Mai jeden Sonntag 
von 14 - 15 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei. 
Der Besuch ist ansonsten 

auch nach vorheriger 
Absprache über die 

Telefonnummer 
0160 96 71 71 03 möglich. 

online: 
www.
harztor.de

Gratulation an alle 
Geburtstagskinder 

und Jubilare
Allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern 
der Ortschaften 

der Gemeinde Harztor 
in den Monaten 

März 2026, April 2026 
und Mai 2026  

Geburtstag haben oder 
ein Jubiläum feiern – 

gratuliere wir recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen 

Gesundheit, Frohsinn und 
Zuversicht.  

Bleiben Sie gesund!
Stephan Klante, 
Bürgermeister 

sowie die Ortschaftsbürger-
meisterinnen und 

Ortschaftsbürgermeister

Gemeinde Harztor
Ilfeld, Ilgerstraße 23 

99768 Harztor
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Dienstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch
09:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 18:00 Uhr 

Telefonische oder E-Mail-Ter-
minvereinbarungen haben sich 
bewährt und ersparen Warte-
zeiten! Fragen Sie nach und 
vereinbaren Sie einen Termin!

Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Harztor-Informationen der Gemeinde Harztor 
Herausgeber:  
Gemeinde Harztor, Der Bürgermeister, 
Ilgerstraße 23, 99768 Harztor
Redaktion:
Gemeinde Harztor, Sekretariat, 
Fr. Regina  Baudrexl, 
Telefon: 03 63 31/3 73-11, 
E-Mail: amtsblatt@harztor.de;
Telefax: 03 63 31/3 73-12 
verbreitete Auflage: 3.660 Stück
Anzeigenberatung: Holger Gonska, 
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72, 
Fax: 0 36 31/97 31 77
Satz/Druck: Werbeagentur g-art, Holger Gonska, 
Kranichstr. 8, 99734 Nordhausen,
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72, Fax: 0 36 31/97 31 77, 
E-Mail: zappa1959@aol.com, www.g-art-zyrus.de
Verteilung: Eventservice Susi Platte, 
Kasseler Landstraße 1A, 99734 Nordhausen  

Bezugsmöglichkeiten u. -bedingungen: 
Die Harztor-Informationen erscheinen viertel-
jährlich und werden kostenlos an alle Haus-
halte in der Gemeinde Harztor verteilt. Des 
Weiteren besteht die Möglichkeit, die Harz-
tor-Informationen im Sekretariat der Gemein-
de Harztor, Ilgerstr. 23, 99768 Harztor, kos-
tenlos – im Falle des Postversandes gegen 
Erstattung der Portokosten – zu beziehen. 
Haushalte, die ihren Briefkasten mit dem 
Hinweis „Keine Werbung einlegen!“ verse-
hen haben, erhalten keine Harztor-Infor-
mationen.  

Leserbriefe: Anonyme Zuschriften werden 
nicht veröffentlicht. Jeder Leserbrief muss mit 
voller Adresse versehen und vom Einsender 
unterschrieben sein. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen unter Berücksichtigung der pres-
serechtlichen Verantwortung vor. Für die Rich-
tigkeit telefonisch aufgegebener Ansagen oder 
Änderungen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Sämtliche Texte und Grafiken sind urhe-
berrechtlich geschützt und dürfen an anderer 
Stelle nicht veröffentlicht werden.
Es gilt die Preisliste Nr. 3 vom 26.03.2025.

IMPRESSUM
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_____________________________________________________________________________________________________ 

Der Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen  
Postanschrift: Postfach 90 04 55, 99107 Erfurt 

Besucheranschrift: Jürgen-Fuchs-Straße 1, 99096 Erfurt 
Telefon 0361 57 3113871 • Fax 0361 57 3113872 
Internet: www.buergerbeauftragter-thueringen.de 
E-Mail: post@buergerbeauftragter-thueringen.de 

 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der parlamentarisch gewählten Bürgerbeauftragten Deutschlands 
 

 DER BÜRGERBEAUFTRAGTE  
DES FREISTAATS THÜRINGEN 

 
 

 
I N F O R M A T I O N  

 

 
Bürgersprechtag in Nordhausen 

 
 
Sie verstehen Ihren amtlichen Bescheid nicht? Sie haben sich im Labyrinth der Ämter und 
Behörden verlaufen und brauchen Unterstützung? Oder Sie benötigen einfach nur eine Infor-
mation oder Auskunft in einer Verwaltungsangelegenheit, wissen aber nicht, an wen Sie sich 
wenden können? 
 

Das Team des Bürgerbeauftragten des Freistaats Thüringen ist für Sie da ! 
 

Unser Auftrag: Zuhören – Verstehen – Vermitteln - Erläutern 
 
Jeder hat das Recht, sich an den Bürgerbeauftragten zu wenden. Die Hilfe ist kostenfrei. 
 
Der Sprechtag mit der Stellvertretenden Bürgerbeauftragten findet statt am: 
 

 
10. März 2026 
ab 9:00 Uhr 

im Landratsamt Nordhausen, 
Grimmelallee 23 (Raum 009 / Haus 2), 

99734 Nordhausen 
 

Aus organisatorischen Gründen vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin un-
ter der Tel.-Nr.: 0361 57 3113871 oder unter post@buergerbeauftragter-thueringen.de. 
 
 
Weitere Sprechtage, u.a. im Thüringer Landtag in Erfurt, finden Sie unter 
www.buergerbeauftragter-thueringen.de. 
 
Sie können sich auch gern schriftlich oder telefonisch an den Bürgerbeauftragten wenden.  
 
 
Alle Informationen finden Sie auch unter www.buergerbeauftragter-thueringen.de. 
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Pfarrer Gregor Heimrich, Neanderplatz 1, 99768 Harztor
www.christen-in-harztor.de
info@christen-in-harztor.de
036 331 46 372
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WIR SUCHEN DICH !!!
,,Rettungsschwimmer,,

Die Gemeinde Harztor hat ,,meer‘‘ als nur ein Freibad. Das so-
genannte Bäderdreieck mit seinen 3 wunderschönen Freibä-
dern bieten in den Sommermonaten (Mai-September) für alle: 
Kinder, Eltern, Senioren, Schwimmer und Springer den richti-
gen Ausgleich zum Alltag.
Für unser Team im Bäderdreieck suchen wir für die Saison 
2026 noch tatkräftige Unterstützung.

Ihre Aufgaben:
•	 Sie beaufsichtigen und überwachen den Badebetrieb
•	 Sie leiten bei Bedarf die Erste-Hilfe-Maßnahmen ein
•	 Sie sind zuständig für die Einhaltung der Badeordnung
•	 Sie übernehmen Pflege und Reinigungsarbeiten
Ihr Profil:
•	 Sie sind mindestens 16 Jahre jung
•	 Sie besitzen das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen in Sil-

ber (nicht älter als 2 Jahre) zum Neuerwerb oder Auffrischung 
können wir behilflich sein

•	 Sie sind ein zuverlässiger und flexibler Teamplayer 
Unser Angebot:
•	 Ein verantwortungsvoller, abwechslungsreicher und interes-

santer Arbeitsplatz mit Vergütung auf Honorarbasis. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung.
Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung an 
E-Mail: personalamt@harztor.de 
oder Gemeinde Harztor, Personalabteilung, Ilgerstraße 23 
in 99768 Harztor.

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Harztor hat ,,meer‘‘ als nur ein Freibad. Das sogenannte Bäderdreieck mit 
seinen 3 wunderschönen Freibädern bieten in den Sommermonaten (Mai-September) für 
alle: Kinder, Eltern, Senioren, Schwimmer und Springer den richtigen Ausgleich zum 
Alltag. 

Für unser Team im Bäderdreieck suchen wir für die Saison 2026 noch tatkräftige 
Unterstützung. 
 

Ihre Aufgaben: 

• Sie beaufsichtigen und überwachen den Badebetrieb 
• Sie leiten bei Bedarf die Erste-Hilfe-Maßnahmen ein 
• Sie sind zuständig für die Einhaltung der Badeordnung 
• Sie übernehmen Pflege und Reinigungsarbeiten 

Ihr Profil: 

• Sie sind mindestens 16 Jahre jung 
• Sie besitzen das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen in Silber (nicht älter als 2 

Jahre) zum Neuerwerb oder Auffrischung können wir behilflich sein 
• Sie sind ein zuverlässiger und flexibler Teamplayer  

Unser Angebot: 

• Ein verantwortungsvoller, abwechslungsreicher und interessanter Arbeitsplatz mit 
Vergütung auf Honorarbasis.  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung an E-Mail: personalamt@harztor.de oder Gemeinde 
Harztor, Personalabteilung, Ilgerstraße 23 in 99768 Harztor. 

Die Gemeinde Harztor schreibt zwei Stellen als
Mitarbeiter/in für die Kassierung und Reinigung 

in den Bädern der Gemeinde Harztor aus. 

Es handelt sich um befristete Arbeitsverhältnisse für die Ba-
desaison 2026,
für die Zeit vom 01.05. bis zum 30.09.2026.

Es handelt sich um Teilzeit- bzw. Vollzeitstellen. 
Ihre Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten (auch am Wochen-
ende) sollte vorhanden sein.

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 10.04.2026 bei

Gemeinde Harztor
Personalabteilung
Ilgerstraße 23
99768 Harztor

E-Mail: personalamt@harztor.de

gez. Klante
Bürgermeister
Gemeinde Harztor

Stellenausschreibung 
für zwei Saisonkräfte

Wichtige Änderung:  
Neuer Vertriebsweg  
für Grünabfall-Karten 
Bürgerinnen und Bürger der Landgemeinde Harztor müssen sich ab sofort 
auf eine Änderung beim Erwerb der Grünabfallkarten einstellen. Aufgrund 
einer systemseitigen Umstellung beim bisherigen Partner, den 
Südharzwerken Nordhausen, ist es der Gemeindeverwaltung aus 
organisatorischen Gründen leider nicht mehr möglich, die Karten direkt vor 
Ort in Harztor zu verkaufen. 

Der Service der Grünabfallannahme an sich bleibt davon jedoch unberührt. 
Die Annahmestellen an den gewohnten Standorten in der Gemeinde stehen 
Ihnen zu den dort geregelten Öffnungszeiten weiterhin zur Verfügung. Bitte 
beachten Sie jedoch, dass Sie sich die erforderliche Karte vor der 
Anlieferung auf einem der neuen Wege besorgen müssen. 

Wo erhalte ich jetzt meine Grünabfallkarte? 

Die Südharzwerke bieten ab sofort zwei Alternativen für den Erwerb an: 

• Online: Bequem von zu Hause aus über das Portal unter www.abfall-
nordhausen.de. 

• Persönlich: Direkt bei den Südharzwerken vor Ort. 
• Adresse: Südharzwerke Nordhausen Entsorgungsgesellschaft 

mbH, Robert-Blum-Straße 1, 99734 Nordhausen. 

Wir bitten um Verständnis für diese Änderung im Ablauf und empfehlen, die 
Karte rechtzeitig vor dem nächsten Besuch der Annahmestellen zu 
erwerben. 

Alle Informationen zu den Annahmezeiten der privaten Grünabfall-
Annahme im Ortsteil Harzungen finden Sie wie gewohnt hier auf der 
Webseite unter der Rubrik Grünabfall Annahme. 

 
 

Aktuelles aus 
dem Seniorenbeirat

Mitte Januar traf sich der Senio-
renbeirat der Gemeinde Harztor 
in der Neanderklinik Ilfeld zu sei-
ner ersten Sitzung. 

Nach einem Rückblick über das 
Jahr 2025 wurden die Aktionen 
für dieses Jahr besprochen. Hier-
bei wird der Seniorenbeirat wie-
der aktiv von den drei Senioren-
heimen unterstützt. Dafür sprach 
die Vorsitzende, Frau Schwolow, 
ein herzliches Dankeschön aus. 
Als erstes findet am 11.03.2026 
das Frühlingsfest des Senioren-
beirates statt. Dieses wird wieder 
von einem bunten Rahmenpro-
gramm begleitet. Auch die be-
liebte Busfahrt mit Seniorinnen 
und Senioren wurde vorbereitet 
und besprochen. In diesem Jahr 
geht der Ausflug nach Sittenbach. 

Hierfür wurde beschlossen, dass 
der Seniorenbeirat diesen Aus-
flug finanziell unterstützt. Eben-
falls unterstützt werden die Se-
niorinnen und Senioren, welche 
aufgrund ihrer körperlichen Kon-
stitution an solchen Ausflügen 
nicht mehr teilnehmen können. 
Ein positives Feedback gab der 
Seniorenbeirat für die Arbeit 
von AGATHE. Für den Erhalt die-
ses Projektes wurde sich ausge-
sprochen und über Möglichkei-
ten der Erweiterung diskutiert. 
Harztor-Bürgermeister Stephan 
Klante danke dem Seniorenbeirat 
und den Seniorenheimen im Na-
men der Seniorinnen und Senio-
ren der Gemeinde Harztor für ihr 
Engagement.

Waltraud Schwolow 
Vorsitzende Seniorenbeirat 

N Ä C H S T E R  R E D A K T I O N S S C H L U S S :  1 2 .  M a i  2 0 2 6
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OSTER- & FRÜHLINGS- 

BASTELANGEBOTE

Mittwoch, 18.03.26, 15 - 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus OT Herrmannsacker, Hauptstr. 4
Donnerstag, 19.03.26 & 26.03.26, 16 - 18 Uhr
Café “Fräulein Fuchs und Hummel”, Lindenallee 8, OT Ilfeld
Mittwoch, 25.03.26, 15 - 18 Uhr
Pfarrhaus, Neustädter Kirchplatz 7, OT Neustadt 

Für weitere Bastelmodelle einfach den QR- Code scannen.
Kosten entstehen nur für das verwendete Bastelmaterial.

Frühjahrsputz am 28.03.2026 ab 10:00 Uhr
in den Ortschaften der Gemeinde Harztor

Unsere Ortschaften müssen unbedingt wieder sauberer und schöner werden. Darum bitten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Harztor, Vereine und Institutionen mitzuhelfen.

1. Säubern Sie direkt vor Ihrer Haustür – einen Gehweg, ein Blumenbeet, eine Rasenfläche etc.
2. Schließen Sie sich einem Verein oder einer Einrichtung an und helfen Sie deren Gelände zu säubern.
3. Helfen Sie einen öffentlichen Platz zu reinigen, indem  Sie sich entweder einem Einsatzort anschließen 

oder selbst einen Platz auswählen. 
Schwerpunkte für die ortsansässigen Vereine und Helfer sind:
  

Die Pflicht zur Straßenreinigung laut Straßenreinigungssatzung besteht für jeden Eigentümer !!!

Ilfeld   Niedersachswerfen  Harzungen und Neustadt
 Sportplatz   Sportplatz   Treffpunkt: 
 Skaterbahn   Mühlberg → Tanzteich  Feuerwehr
 Grillplatz   Bereufer, Kappelbach  
 Ahornpark   Zufahrt zum Wiesengrund  Herrmannsacker
 Kurpark   E.-Thälmann-Platz, Kirchplatz  Kita „Ackermännchen“
 Wilrijk-Brücke   Gehweg Straße der Einheit  Feuerwehr
 Gehweg   Harzquerbahnhof  Dorfgemeinschaftshaus
 Gewerbegebiet   Spielplätze   Dorfplatz   
   Brücke Appenröder Str.  Bushaltestelle   
   Brücke Northeimer Str.     
     

Bitte bringen Sie die benötigten Geräte (Harke, Rechen ect., aber auch Handschuhe und andere Schutzkleidung selbst mit zum 
Einsatzort. Wir können diese leider nicht für alle Helfer bereitstellen. Abfallsäcke liegen bei Frau Baudrexl (Sekretariat in Ilfeld)         
und bei Frau Schönemann (Bürgerbüro Niedersachswerfen) zur Abholung bereit.

Ab 12:30 Uhr lädt der SV Hannovera in Niedersachswerfen,  die Feuerwehr Ilfeld und Harzungen zu einem kleinen Imbiss für die 
ortsansässigen Helfer ein.
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ILFELD

Am 24. Januar fand unsere Jahres-
hauptversammlung statt. Wehr-
führer André Bornemann begrüßt 
die anwesenden Gäste, sowie die 
Kameradinnen und Kameraden. 
Im Anschluss stellt er seinen Jah-
resbericht vor. 
Derzeit sind in unserer Feuer-
wehr inkl. der Löschgruppe So-
phienhof 40 Kameradinnen und 
Kameraden aktiv. In 2025 fuh-
ren die Kameradinnen und Ka-
meraden 56 Einsätze bei denen 
durchschnittlich 10 Einsatzkräf-
te ausrückten. Die Dauer der Ein-
sätze betrug dabei 74,42 Stunden. 
Zusätzlich finden immer freitags 
technische- sowie Ausbildungs-
dienste statt. Dabei bilden die Ka-
meradinnen und Kameraden un-
ter Anderem Einsatzgeschehen 
ab, erproben neue/ andere Tech-
niken oder pflegen und warten 
Material und Ausrüstung. In 2025 
kommen sie somit auf ca. 2.100 
Ausbildungsstunden. 
Im vergangenen Jahr fanden 3 
Einsatzübungen statt. Zwei dieser 
Übungen wurden in den Kinder-
gärten Ilfeld und Niedersachswer-
fen durchgeführt. Diese Übungen 
haben zum Ziel, dass die Einsatz-
kräfte die besonderen Gegeben-
heiten vor Ort kennenlernen und 
die Kinder und Erzieher wissen, 
wie sie sich im Ernstfall zu ver-
halten haben. Natürlich durften 
die Kleinen auch im Anschluss 
die Feuerwehrfahrzeuge bestau-
nen. Diese Übungen fanden mit 
allen Feuerwehren der Gemeinde 
Harztor statt. 

Jahreshauptversammlung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Ilfeld-Wiegersdorf

Eine weitere Übung fand auf 
Landkreisebene in Sophienhof 
statt. Dort wurde ein Waldbrands-
zenario simuliert. Vor allem die 
vergangenen Hitzesommer und 
die Waldbrände rund im den Bro-
cken zeigen uns deutlich, wie 
wahrscheinlich ein solches Er-
eignis auch bei uns im Südharz 
ist. Gerade im Wald ist der Nach-
schub an Löschwasser eins der 
zentralen Probleme. Es müssen 
lange Strecken und Fahrten zu 
Wasserentnahmestellen zurück-
gelegt werden. Ein effizienter und 
schonender Einsatz von Wasser 
ist daher notwendig. Genau auf 
diese und andere Problematiken 
wurde während dieser Übung 

eingegangen. 
Das Highlight der Jahreshaupt-
versammlung stellen immer die 
Beförderungen und Ehrungen der 
Kameradinnen und Kameraden 
dar. Auf letzteres möchten wir 
nochmal besonders hinweisen. 
Wir sind stolz, dass vier Mitglie-
der unserer Alters- und Ehrenab-
teilung das große Brandschutzab-
zeichen am Bande des Freistaates 
Thüringen für ihre langjährige 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
erhalten haben. Eine Mitglied-
schaft die mindestens seit einem 
halben Jahrhundert besteht. So 
wurden Jürgen Bauersfeld und 
Siegurd Scheffel für Ihre 50-jähri-
ge Mitgliedschaft, Siegfried Bau-

ersfeld und Horst Reinhard für 
ihre 60-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Tino Schneider 
hat die Ehrenmedaille in Silber 
des Freistaates Thüringen für 
seine besonderen Verdienste im 
Brandschutz erhalten. Als Ehren-
mitglied und eine unserer größ-
ten Unterstützerinnen hat Petra 
Gerlach die bronzene Ehrenna-
del des Landkreis Nordhausen für 
ihre besonderen Verdienste um 
die Feuerwehr erhalten. 
Wir sind stolz darauf Menschen 
in unserer Feuerwehr zu haben, 
die sich ehrenamtlich für unse-
re Sicherheit in der Gemeinde, 
über viele Jahre hinweg engagie-
ren. Sie fahren Tag und Nacht zu 
Einsätzen und unterstützen viele 
der Veranstaltungen im Ort. Da-
für möchten wir Danke sagen. 
Und wer jetzt Lust hat, seine Frei-
zeit in den Dienst der Gemein-
de und damit der Feuerwehr zu 
stellen, ihr seid jederzeit herzlich 
willkommen. Egal ob klein oder 
groß, wir finden einen Platz. Un-
sere Jugendfeuerwehr trifft sich 
immer dienstags in der Zeit von 
16.00 bis 18.00 Uhr und unsere 
aktive Wehr trifft sich freitags in 
der Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr. 
Und wenn Sie nicht aktiv sein 
wollen und trotzdem unterstützen 
möchten, können Sie sich gerne 
mit dem Vorstand des Feuerwehr-
vereins der Freiwilligen Feuer-
wehr Ilfeld-Wiegersdorf e.V. unter 
feuerwehrverein-ffiw@t-online.de 
in Verbindung setzen. 

Christina Bornemann 

Gold  &  S i lber  Ankauf

RIXI’S
Gr immel  10  •  99734  Nordhausen

ART - BILDERRAHMENWERKSTATT

www.hofga le r ie . in fo

•  A l tgo ld  •  Zahngo ld
•  Münzen  •  Schmuck

•  S i lberbes teck

NÄCHSTER 
REDAKTIONSSCHLUSS: 
12. Mai 2026



HARZTOR INFORMATIONEN  Nr. 01 • 25. Februar 2026

Seite 8

ILFELD

Liebe Partnerinnen und Partner,
als Ortschaftsbürgermeister von 
Ilfeld möchte ich mich herzlich 
bei der SWG Nordhausen sowie 
allen weiteren Beteiligten für die 
gute Zusammenarbeit und die 
Unterstützung im vergangenen 
Jahr bedanken. Ihr Engagement 
und Ihre konstruktive Mitwir-
kung tragen entscheidend dazu 
bei, unsere Ortschaft lebendig 

und zukunftsfähig zu gestalten.
Ich freue mich auf die Fortsetzung 
unserer erfolgreichen Zusam-
menarbeit und wünsche Ihnen al-
len ein glückliches, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
Imre Dittberner

Ortschaftsbürgermeister
Ilfeld – Wiegersdorf – 

Sophienhof

Neujahrsgruß des Ortschaftsbürgermeisters 
von Ilfeld – Wiegersdorf - Sophienhof

 

             Lämmerfest  

            auf der Ziegenalm in Sophienhof 

          Sonntag, 26. April 2026     
              von    10 – 17 Uhr 
                                          mit 

    Handwerkermarkt, Käseschule, Ziegenmilcheis & Live-Musik  

                          Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

    

Neujahrsgruß an Partner 
und Unterstützer

Neujahrsgruß für Ilfeld

Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Ilfeld, Wiegersdorf und So-
phienhof,
zum Beginn des neuen Jahres 
möchte ich Ihnen allen meine 
herzlichsten Grüße übermitteln. 
Ich wünsche Ihnen Gesundheit, 
Zuversicht und viele positive Mo-
mente für das vor uns liegende 
Jahr.
Das vergangene Jahr hat uns er-
neut gezeigt, wie wichtig Zu-
sammenhalt, gegenseitige Un-
terstützung und ehrenamtliches 
Engagement in unseren Ortschaf-
ten sind. Dafür danke ich Ihnen 
allen sehr herzlich – sei es in Ver-
einen, Initiativen, oder im tägli-

chen Miteinander.
Für das neue Jahr stehen wir ge-
meinsam vor Aufgaben und He-
rausforderungen, aber auch vor 
Chancen, unsere Orte weiter le-
bens- und liebenswert zu gestal-
ten. Lassen Sie uns diesen Weg 
weiterhin gemeinsam, respektvoll 
und mit einem offenen Ohr fürei-
nander gehen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein friedliches, glückliches 
und erfolgreiches neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Imre Dittberner

Ortschaftsbürgermeister
Ilfeld – Wiegersdorf – 

Sophienhof

NÄCHSTER 
REDAKTIONSSCHLUSS: 
12. Mai 2026

online: www.harztor.de

Hohnsteinerstraße 10 
99768 Harztor / OT llfeld 
Tel. 	 03 63 31 / 4 82 71 
Mobil 	0172 / 87 09 010 
Fax 	 03 63 31 / 4 82 72  

Email: uwe.fiebig@gmx.net

Bau- und Möbeltischlerei Fiebig 
Türen - Treppen - Fensterläden - Möbel aus eigener Herstellung - Fenster 
Rolläden - Garagentore - Insektenschutz - Parkettböden - Innenausbau 

Tischlermeister Uwe Fiebig - Mitglied der Tischlerinnung
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Am vergangenen Freitag konn-
ten wir als Feuerwehr Dank der 
Spende der Bergsicherung Ilfeld 
GmbH & Co.KG zwei Akkubaus-
trahler der Firma Bosch entge-
gennehmen. Die Strahler werden 
zukünftig unter Anderem zum 
Ausleuchten von Einsatzstellen 
oder bei unseren Veranstaltungen 
ihren Einsatz finden. 
Wir als Feuerwehrverein der Frei-
willigen Feuerwehr Ilfeld-Wieg-
ersdorf e.V. arbeiten bereits seit 
einigen Jahren eng mit der Bergs-
icherung Ilfeld zusammen. Dank 
ihrer Unterstützung haben wir 

in jedem Jahr zu unserem Tradi-
tionsosterfeuer eine Stromversor-
gung. Darüber hinaus haben wir 
im Jahr 2024 nach dem Firmenju-
biläum der Bergsicherung aus der 
dort veranstalteten Tombola eine 
Spende für unsere aktiven Kame-
raden und Kameradinnen erhal-
ten. Wir sind stolz darauf, dass 
wir mit der Bergsicherung eine 
in Ilfeld ansässige Firma als Un-
terstützer an unserer Seite haben 
und hoffen auf viele weitere Jahre 
gegenseitige Unterstützung. 

Christina Becker
Obertor 5. Straßenfest
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
 Süße Leckereien & herzhafte Köstlichkeiten 
• Informations- & Verkaufsstände: 
 Vielfältige Angebote laden zum Stöbern ein 
• Kinderaktionen &  
 Mitmachangebote 
• Live-Musik mit Achim Grossmann 
• Besonderes Highlight: 
 „Navel“  –  der empathische Roboter  
 in der Pflege: zum Kennenlernen 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 Obertor 7a · 99768 Harztor OT Ilfeld ·  036331 49010 
www.seniorenwerk.de

Mittwoch, 

27.05.2026 
15 – 19 Uhr

Gemeinsam stark- 
wir danken für 

die Unterstützung

online: www.harztor.de
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06.03.26 19:00 Uhr	 Jägerstammtisch „von Zanthier“ Sophienhof 
	 im Braunen Hirsch
13.03.26 ab 19:00 Uhr 	 „Die Grafschaft Hohnstein & das Kloster 
	 Ilfeld im Hochmittelalter Aufbruch“ 
	 in der Krypta
19.03.26 ab 16: 00 Uhr 	 Café „Fräulein Fuchs & Hummel“ Oster- & 	
	 Frühlingsbastelangebote von Petra Gerlach
20.03.26 ab 18:00 Uhr 	 Jahreshauptversammlung des Ahornpark 
	 Ilfeld e.V. bei Fleischerei Fessel
20.03.26 ab 19:00 Uhr 	 „Frühlingskonzert Ronald Gäßlein“ 
	 in der Krypta
26.03.26 ab 16: 00 Uhr 	 Café „Fräulein Fuchs & Hummel“ Oster- & 	
	 Frühlingsbastelangebote von Petra Gerlach
27.03.26 ab 18:00 Uhr 	 RSV Jahresmitgliederversammlung im
	 „Zum Sachswerfer Handwagen“
04.04.26 	 Ostereiersuche im Ahornpark
04.04.26 ab 17:00 Uhr 	 „Osterfeuer“ Ort: Schreiberwiese/
	 Bergsicherung
10.04.26 19:00 Uhr 	 Jägerstammtisch „von Zanthier“ Sophienhof 
	 im Braunen Hirsch
24.04.26 	 „Ilfeld und Napola in Nazideutschland“ 
	 in der Krypta und Aula
25.04.26 ab 10:00 Uhr 	 „Frühlings- und Gewerbegebietsfest“ 
	 Autohaus Gerecke
30.04.26 ab 17:00 Uhr 	 Walpurgisfeier auf dem Grillplatz
01.05.26 ab 11:00 Uhr 	 Maibaum und Nachbarschaftsfest der WBG 	
	 im Kurpark
02.05.26 ab 10:00 Uhr 	 Garagenflohmarkt Ilfeld/Wiegersdorf/
	 Sophienhof
02.05.26 ab 10:00 Uhr 	 Kreativ-Markt im Familiencafé Fräulein 	
	 Fuchs & Hummel
14.05.26 	 Himmelfahrt/Männertag im Braunen Hirsch
27.05.26 ab 15:00 Uhr 	 5. Jahre „Straßenfest“ Seniorenheim 
	 Sonnenhof
09.05.26 	 Aktivtag „14. Wanderung ins Grüne“ 
	 Anmeldung: Herr Spieß 0179-4849172
06.06.26 	 „14. Aktivtag“ Veranstalter RSV Ilfeld e.V. 	
	 Gelände Hotel Kloster Ilfeld
07.06.26 ab 12:00 Uhr 	 Ahornparkfest
12.06.26 	 80zig Jahre „KITA Ilfeld“
19.06.26 ab 19:00 Uhr 	 „Sommerkonzert Ronald Gäßlein“ 
	 in der Krypta

Veranstaltungsplan 
I. Halbjahr 2026 Ilfeld

Jetzt mitmachen und dabei sein!

Am Samstag, den 02. Mai 2026 findet von 10.00 bis 17.00 Uhr unser 
6. Garagen-Flohmarkt in Ilfeld statt.

Wir suchen wieder viele engagierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die ihre Garage, ihren Hof oder ihre Einfahrt öffnen und kleine und gro-
ße Schätze anbieten möchten. Ob Bücher, Kleidung, Spielzeug, Deko, 
Raritäten vom Dachboden oder Selbstgemachtes – alles ist willkom-
men!
Mitmachen kann jeder, der in Ilfeld oder Sophienhof wohnt.
Damit wir eine Übersicht aller Stände erstellen und alles vorbereiten 
können, bitten wir um Anmeldung bis zum 15. April 2026.

Anmeldung & Informationen:
Frau Emmelmann 
Telefon: 	 01590/6483338 (WhatsApp, SMS)
E-Mail: 	 antje.emmelmann@yahoo.de
Zur Unterstützung der Organisation wird ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 5 € pro Stand erhoben. 

Hinweis für Besucher:
In der Lindenallee 8 bei „Fräulein Fuchs und Hummel“ erwartet 
euch zusätzlich ein Kreativmarkt mit liebevoll handgemachten Produk-
ten und besonderen Geschenkideen. Das Familiencafé ist ebenfalls ge-
öffnet und lädt zum Verweilen und Genießen ein.

Antje Emmelmann

6. Garagen-Flohmarkt in Ilfeld, 
Wiegersdorf, Sophienhof

online: 
www.harztor.de
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FINDEN SIE JETZT 
IHR NEUES ZUHAUSE

03631 697-0
wbg-suedharz.de

WBG.suedharz
wbg-suedharz

Der Förderverein „Ilfelder Pop-
penturmbande e.V.“ lädt herzlich 
zu einer kreativen Mitmach-Akti-
on für Groß und Klein ein!

Beim Eiermarmorieren entstehen 
kleine, kunterbunte Kunstwerke 
– jedes Ei ein Unikat. Kommt vor-
bei, macht mit und stimmt euch 
gemeinsam auf Ostern ein!

Wo? Schreiberwiese / Bergsiche-
rung in Ilfeld   Wann? 04.04.2026   
Uhrzeit: ab 17:00 Uhr   Im Rah-
men des Ilfelder Osterfeuers

Der Erlös aus der Aktion kommt 
dem Kinderfest zum Jubiläum 
„80 Jahre Kita Rappelkiste“ am 
12.06.2026 zugute.

Der Förderverein plant eine gro-
ße Überraschung für die Kinder 
– und damit dieser besondere Tag 
unvergesslich wird, sind wir auf 
Unterstützung angewiesen.

Jede Spende – egal in welcher 
Höhe – hilft!
Mit Ihrem Beitrag schenken Sie 
den Kindern Freude, Gemein-
schaft und ein Fest, das lange in 
Erinnerung bleibt.

Wir freuen uns auf viele klei-
ne und große Künstlerinnen und 
Künstler – und auf einen bunten 
Abend am Osterfeuer!

Förderverein „Ilfelder 
Poppenturmbande e.V.“

Liebe Leser!
Die Knobelmeisterschaft wurde 
zum 50. Mal am 2. Weihnachtsfei-
ertag ausgespielt. Es ist fast nicht 
zu glauben, dass sich so eine Tra-
dition erhalten hat. Als sich im 
Jahr 1970 ein paar Freunde die-
ses Spiel ausgedacht haben, rech-
nete keiner mit der Langlebigkeit 
dieses Spieles. Der Erfolg gab ih-
nen Recht. Nun haben wir schon 
zum 50. Mal unsere Meisterschaft 
gespielt.
Zum Wettkampf haben sich 44 
Frauen und Männer auf dem 
Steinberg in Ilfeld getroffen. Um 
8.30 Uhr begann wie immer un-
ser Spiel. Die gastronomische Be-
treuung war wieder in den Hän-
den von Michael Wiertelorz. Auf 
diesen Weg danken wir allen, die 
geholfen haben die Meisterschaft 
zu organisieren.
Alle Teilnehmer erhielten ein klei-
nes Andenken an die 50. Meister-
schaft. Die ersten 6 Gewinner wur-
den mit Urkunden und Preisen 
ausgezeichnet. Die ersten 3 erhiel-

ten weiterhin ein Pokal.
Leider konnte die Titelverteidige-
rin ihre Leistung des Vorjahres 
nicht erreichen. Die Frauen hatten 
diesmal kein Glück, aber sicher 
trotzdem Spaß. Die Stimmung war 
groß, da der 1. Platz an einen lang-
jährigen Fußballer und Knobelteil-
nehmer ging.
Herzlichen Dank bei Herrn Gothe 
für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten auf dem Steinberg.
Bis zu dem nächsten Weihnachts-
fest wünschen wir allen Erfolg und 
Gesundheit!

Der Knobelvorstand der 
„Wiegersdorfer 

Knobelfreunden“

Eier marmorieren zum 
Ilfelder Osterfeuer

Wiegersdorfer 
Knobelfreunde
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Mit viel Leidenschaft für den 
Dartsport haben wir im Jahr 2024 
den neuen Verein Ilfeld Bulls Uni-
ted e.V. gegründet.
Unser Dartverein verbindet sport-
lichen Ehrgeiz, Gemeinschaft und 
eine große Portion Begeisterung 
mit fliegenden Pfeilen.
An der Spitze des Vereins steht 
der Vorsitzende Marco Wellege-
hausen, unterstützt von seinem 
Stellvertreter André Kegel. Die 
Finanzen des Vereins liegen in 
den bewährten Händen unseres 
Schatzmeisters Tom Heinemann. 
Zu den weiteren Gründungsmit-
gliedern zählen außerdem Al-
exander Wellegehausen, Nico Gö-
sel, Benjamin Frank und Patrick 
Hagemeier.
Durch glückliche Umstände ergab 
sich für uns im August 2024 die 
einzigartige Chance das ehemali-
ge Schützenhaus (auf der Weiden-
talswiese in Ilfeld) zu überneh-
men, dieses dann zu renovieren 

und den Namen „MADHOUSE“ zu 
geben. Ohne die Eigentümer Niels 
und Tanja Neu wäre es nicht mög-
lich gewesen, unser Projekt um-
zusetzen. An dieser Stelle möch-
ten wir uns noch einmal herzlich 
dafür bedanken und freuen uns 
auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit.
Wie sind wir auf den Namen 
„MADHOUSE“ gekommen? Beim 
Dart muss ein Spiel immer mit 
einem Doppelfeld beendet wer-
den. Die letzte Möglichkeit wäre 
die Doppel-Eins (In Dartkreisen, 
„Madhouse“ genannt). Deshalb 
haben wir unser Vereinshaus 
nach diesem berühmten Wurf be-
nannt.
Sportlich sind wir bereits breit 
aufgestellt, mit 4 Mannschaften 
im Soft- und Steel-Dart in meh-
reren Ligen: „Dartliga Eichs-
feld-Nordthüringen“, „Nord-
thüringer Steeldartliga“ und 
„Mitteldeutsche Steeldartliga“ 
(Bezirksliga Thüringen).
Ende August 2024 kam uns die 
Idee, den bevorstehenden Welt-
kindertag zum Anlass zu neh-
men, um an diesem Tag eine be-
sondere Aktion für Kinder zu 
veranstalten.
Unser Kinderfest kam so gut an, 

HARZKLUB ILFELD - WIEGERSDORF E. V.
Im Naturpark Südharz Der Harz geht nicht ohne uns

10.03.2026	 10:00 Uhr	 Seniorenwanderung - Neustadt-Wetterfahne, Rüdigsdorf, Krimderode 	 G. Pojtinger, 0174/4910172    
Dienstag	 Blumenpavillon  	 ca. 10 km, Rückfahrt mit der HSB oder Buslinie 23	 G. Nebelung, 0151/12738262 
....................................................................................................................................................................................................................................................................	
21.03.2026	 14:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung	 A. Schmidt, 036331/42849	
Samstag	 Gaststätte „Braunsteinhaus“
....................................................................................................................................................................................................................................................................	
10.04.2026 	 08:45 Uhr	 Seniorenwanderung Fahrt nach Rothesütte-Hexenbesen-Stierberg-	 G. Pojtinger, 0174/4910172  
Freitag 	 Bushaltestelle	 teich-Sophienhof-Eisfelder Talmühle mit Einkehr ca. 9 km, Rückfahrt	 G. Nebelung, 0151/12738262
	 EDEKA-Markt	 mit der HSB 	
	 (Buslinie 23)	
....................................................................................................................................................................................................................................................................
19.04.2026	 10:00 Uhr	 Fahrgemeinschaften zum Hufhaus–Breitenstein-Talsperre Neustadt- 	 A. Volkmann, 0174/8201017
Sonntag	 Blumenpavillon	 zurück zum Hufhaus ca. 10 km 1 Stempel HWN
....................................................................................................................................................................................................................................................................	
25.04.2026	 09:00 Uhr	 Arbeitseinsatz zur Vorbereitung Walpurgis	 A. Schmidt, 036331/42849
Samstag 	 Grillplatz
....................................................................................................................................................................................................................................................................
10.05.2026	 10:00 Uhr	 Seniorenwanderung Fahrgemeinschaften nach Günserode	 G. Pojtinger, 0174/4910172	
Sonntag	 Blumenpavillon		
	 (Treffpunkt	 Orchideenwanderung Günserode-Wipperdurchbruch -Orangerie	 G. Nebelung, 0151/12738262 
	 Nordhausen	 Bendeleben mit Einkehr ca. 8 km
	 10:30 Uhr
	 Poco-Parkplatz)

Wir sind der Ilfeld Bulls United e.V., 
der neue Dartverein mit starkem Teamgeist.

dass wir dieses 2025 direkt wie-
derholt haben. Die Resonanz der 
letzten zwei Jahre war so gut, dass 
wir das „Ilfelder Kinderfest“ jetzt 
in jedem Jahr veranstalten wollen.
Unser Verein zählt inzwischen 45 
Mitglieder und verzeichnet wei-
terhin großen Zulauf.
Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die uns auf unserem Weg be-
gleiten und uns tatkräftig unter-
stützen.
Für weitere Informationen, News, 
Termine, Bilder, Spielberichte etc. 
besucht unsere Webseite www.il-
feld-bulls.de oder besucht uns auf 
Instagram oder Facebook.

Eurer Ilfeld Bulls United e.V.
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20.03.2026 um 18.00 Uhr 
Jahresmitgliederversammlung im 
Partyraum der Fleischerei Fessel

04.04.2026 ab 11.00 Uhr 
Ostereiersucherei im Ahornpark 
Ilfeld

07.06.2026 gegen 12.00 Uhr 
Ahornparkfest

Judith Hesse 

Der Ahornparkverein hat folgende 
feste Termine in 2026!

NIEDERSACHSWERFEN

I N F O R M A T I O N zur Fäkalienabfuhr 2026

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Firma Kanalservice Goldhahn, Hainrode führt in der Zeit 
vom 01. Juni 2026 bis 12. Juni 2026 in Harztor OT Niedersachswerfen 

die geordnete Fäkalienabfuhr 2026 durch.

Unabhängig davon wird bei dringendem Bedarf nach vorheriger Anmeldung 
beim Abwasserzweckverband die Fäkalienabfuhr durchgeführt:  Telefon: 036331/ 3331

Durch den AWZV wird nochmals darauf hingewiesen, dass die Schlammkammer 
der Grundstückskläranlage geräumt wird, durchschnittlich 1 m³ pro Person und Jahr.

gez. K. Wulf - Geschäftsstellenleiterin

Abwasserzweckverband „Südharz“

Gemeinde Harztor					   
		
Friedhofsverwaltung

Die Friedhofsverwaltung informiert

Für die Grabstätte Feld 2 Nr. 310 auf dem Friedhof Nieder-
sachswerfen (zuletzt bestattet Herr Thomas Rübesamen) ist 
kein Nutzungsberechtigter bekannt.
Angehörige oder Beauftragte, die das Nutzungsrecht an 
der Grabstätte übernehmen möchten, können sich bis zum 
30.03.2026 an die Friedhofsverwaltung der Gemeinde Harz-
tor, Ilgerstraße 23, 99768 Harztor, wenden.
Anderenfalls wird die Grabstätte durch die Gemeinde Harz-
tor entfernt.

Klement
Bau- und Ordnungsamtsleiterin

Vor der Geburt
· Schwangerenvorsorge
· Hilfe bei Beschwerden
· Geburtsvorbereitung
· Kinesio-Taping
· Dunstan Babysprache

Nach der Geburt
· Wochenbettbetreuung
· Rückbildungsgymnastik
· Babymassage
· Stillen & Ernährung
· Low-Level-Lasertherapie

www.suedharzhebamme.de 
suedharzhebamme@gmail.com

Telefon 0178 1650903

Hebammenpraxis Ellrich

NATURSTEIN UND 
BAUSANIERUNG  
Geschw.-Scholl-Str.25a

99768 Harztor
Tel.: (03 63 31) 42 111
Mobil.: 0172 79 77 276
info@trochagmbh.de

NACHRUF
Der Seniorentreff Niedersachswerfen trauert um die 

langjährigen Mitglieder

Inge Holzapfel und
Ilse Holzapfel,

Die innerhalb von nur 6 Wochen verstorben sind.

Wir behalten sie in ewiger Erinnerung.

B. Sauerland 
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Gedenken zum 
Volkstrauertag
Wie jedes Jahr gedachten die Hei-
matvertriebenen des Ortes der 
15 Mill. vertriebenen Landleute, 
von denen 3 Mill. das Elend nicht 
überlebten. In Niedersachswerfen 
kamen bis 1946 1334 Heimatlose 
an. 23 % der Bevölkerung in Thü-
ringen sind Vertriebene. Sie alle 
haben mit Tatkraft und Fleiß das 
Land mit aufgebaut. Die Heimat-
vertriebenen vom Ortsverband 
Niedersachswerfen waren ange-
nehm überrascht, dass erstmalig 
zum Volkstrauertag auch der Ort-
schaftsbürgermeister Herr Tho-
mas Apel mit einem Gesteck der 
Opfer der Vertreibung gedachte. 
Dafür möchten sich die Heimat-
freunde des Ortes ganz herzlich 
bedanken. Unser Ortsverband 
wurde vor 35 Jahren mit über 100 
Mitgliedern gegründet. Das Er-
gebnis soll gefeiert werden. Die 
Vorbereitungen stehen schon da.

Erika Hesse

Weihnachtsfeier des 
BdV Kreisverband Nordhausen

Am 04.12.2025 trafen sich die 
Mitglieder des BdV in der Gast-
stätte „Zum Sachswerfer Handwa-
gen““ zur Weihnachtsfeier. 

Die vorweihnachtliche Atmosphä-
re war hervorragend und die fest-
lich gedeckte Kaffeetafel sehr 
einladend. Die Eröffnung und Be-
grüßung übernahm der Kreisvor-
sitzende Egon Primas. Er würdig-
te das unermüdliche Engagement 
der Vertriebenen zur Wahrung 
und Pflege des Kulturgutes.  

Liebevoll wurde an die 15 Mill. 
Vertriebenen Landsleute, die 
nach dem 2. Weltkrieg die Heimat 
verlassen mussten gedacht. Das 
Thema ist aktueller denn je. Die 
Geschichte darf sich nicht wieder-
holen.  Als Gäste konnten die Hei-
matvertriebenen, Landrat Matth-
ias Jendricke, die Beigeordneten 

des Landkreises Stefan Nüßle 
und Dirk Schimm, Jan Oberbüch-
ler Vorstand der Kreisspar-
kasse Nordhausen sowie Frau 
Fuhrmann als Vertreterin des 
Ortschaftsrat Niedersachswerfen 
begrüßen. Die Heimatvertriebe-
nen bedankten sich herzlich für 
die Grußworte. In gemütlicher 
Runde konnten alle Kaffee und 
Kuchen genießen. 

Die kulturelle Umrahmung war 
hervorragend. Der Männerchor 
„Goldene Aue“ und der vom BdV 
gegründete Ukrainische Chor. 
„Cherwona Kalina“ begeisterten 
mit wunderbarem Gesang. Liebe-
voll wurde auch an Weihnachts-
bräuche erinnert und gedacht. 
Die stellvertretende Kreisvorsit-
zende Erika Hesse nahm die Aus-
zeichnung für sehr engagierte 
Mitglieder vor. 

Es wurde ausgezeichnet:
Veronika Hahnemann, 

Niedersachswerfen
Manfred Becker, 

Niedersachswerfen
Christa Schulze, 

Görsbach
Lothar Hoffmann, 

Görsbach
Herta Koch, 

Uthleben
Rita Burgel, 
Uthleben

Ruth Kleemann, 
Uthleben

Helmut Wittwer, 
Landmannschaft der Schlesier

Ein herzliches Dankeschön an das 
Team vom „Sachswerfer Hand-
wagen“ sie ließen unsere Weih-
nachtsfeier zum Fest werden.

Gisela Bagemihl

Auch in der Tagespflege St. Johan-
nis in Niedersachswerfen wurde 
in diesem Jahr der Karneval ge-
meinsam mit den Tagesgästen ge-
feiert. In ruhiger und fröhlicher 
Atmosphäre stand das gesellige 
Beisammensein im Mittelpunkt.

Bei karnevalistischer Musik, klei-
nen Spielen und Gesprächen 
wurde der Vormittag abwechs-
lungsreich gestaltet. Traditionel-
le Elemente wie bekannte Lieder 
und humorvolle Beiträge sorg-
ten für gute Stimmung und lu-
den zum Mitmachen ein. Ergänzt 
wurde das Programm durch ein 
gemeinsames Kaffeetrinken mit 
passenden Leckereien.

Eine besondere Bereicherung 
des Vormittags war der Besuch 
der Hofdamen vom Krimderöder 
Karneval Club (KKC), die mit ih-
rem Beitrag für Abwechslung und 
Freude sorgte.
Für viele bot der Karneval eine 
willkommene Abwechslung vom 
Alltag und Gelegenheit, Erinne-
rungen an frühere Faschings- und 
Karnevalszeiten auszutauschen. 
Das Team der Tagespflege St. Jo-
hannis freute sich über die posi-
tive Resonanz und die vielen zu-
friedenen Gesichter. Wir danken 
allen, die dazu beigetragen haben, 
diesen Tag umzusetzen.

Diakonie - Stiftung 
„Maria im Elende“ GmbH

Karneval in der Tagespflege 
St. Johannis in Niedersachswerfen
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Ein Jahr ATELIER 
DER MEISTER 
in Harztor

Ernst-Thälmann-Platz 3 • 99768 Harztor

11. APRIL
2026 

ab 10 Uhr

Oft werde ich, David Illhardt, ge-
fragt, warum ich mich für den Be-
ruf des Hörakustikers entschie-
den habe. "Es sollte einfach so 
sein", sage ich dann. 
Die wichtigere Frage jedoch ist 
warum ich meinen Beruf, nach 
knapp 30 Jahren, immer noch 
mit Leidenschaft ausübe? 
Nun das ist ganz einfach: Kurz 
und knapp: Ich liebe es Men-
schen zu helfen. Der Beruf des 
Hörakustikers hat etwas Beson-
deres an sich.
Wer möchte nicht das Leben von 
Menschen positiv verändern und 
ihnen Lebensqualität zurückge-
ben? Und vor allem: Wer möchte 
nicht der Beste darin sein? 

Ich möchte Ihnen mehr bieten 
als die üblichen Standards in 
der Hörakustik wie: Kostenfrei-
er Hörtest, kaum sichtbare Hör-
systeme, unverbindliches Probe-
tragen etc.
Dies ist für mich alles selbstver-
ständlich. Ich habe mir zum Ziel 
gesetzt Ihnen meisterlichen Ser-
vice zu bieten. Eben Hörakustik 
aus Meisterhand.
Gleiche Eingangsfrage stellt sich 
immer wieder Christiane Neu-
pert - was hat Sie zur Fotografie 
geführt hat. 
Die Antwort fällt selten technisch 
aus – sie ist persönlicher: Ich 
habe früh gemerkt, wie viel Kraft 
darin liegt, Menschen bewusst 

anzuschauen. Fotografie bedeu-
tet für mich nicht, etwas zu insze-
nieren, sondern Raum zu geben. 
Raum für Persönlichkeit, für Aus-
druck, für das, was jemanden 
ausmacht. 
Ein Porträt entsteht nicht allein 
durch Licht oder Kamera. Es ent-
steht durch Vertrauen, Zeit und 
eine ruhige Atmosphäre. 
Genau darauf legt sie Wert: auf 
sorgfältiges Handwerk, auf Zu-
rückhaltung – und auf Bilder, die 
auch Jahre später noch stimmig 
sind.
Im Atelier der Meister verbindet 
sich Erfahrung mit Feingefühl 
und einem klaren Anspruch an 
Qualität und Haltung. 

Nicht schneller. Nicht lauter. Son-
dern bewusster.
Dass wir dieses Atelier nun seit 
einem Jahr gemeinsam mit Le-
ben füllen, ist für uns ein beson-
derer Moment.
Diesen Anlass möchten wir gern 
teilen und laden Sie herzlich ein, 
mit uns am 11.4.2026 ab 10 
Uhr auf das einjährige Bestehen 
bei einem Glas Sekt im Atelier 
der Meister anzustoßen.
Wir freuen uns auf Sie

David Illhardt & 
Christiane Neupert

audikus – Der Harzakustiker 
& Fotografenmeisterin 

Atelier der Meister

Seniorenweihnachtsfeier in Niedersachswerfen
Beinahe einhundert Seniorin-
nen und Senioren folgten der 
Einladung des Ortschaftsrates 
zur diesjährigen Weihnachtsfei-
er. Das Team des „Sachswerfer 
Handwagens“ hatte liebevoll die 
Tische eingedeckt, als die ers-
ten Gäste um 13 Uhr eintrafen. 
Eröffnet wurde dann die Veran-
staltung von unserem Bürger-
meister Stephan Klante und vom 
Ortschaftsbürgermeister Thomas 
Apel. Im Anschluss traten die 
Kinder der KITA „Wirbelwind“ 

mit einem kleinen Weihnacht-
sprogramm auf, was für gro-
ße Freude sorgte. Danach unter-
hielt Achim Großmann die Gäste 

bei Kaffee und Kuchen mit Weih-
nachtsliedern. Ein kleiner Engel 
verteilte Geschenke, die von un-
serer „Marien-Apotheke“ gespon-

sert waren. Dafür unseren herzli-
chen Dank!
An den Tischen wurde gelacht 
und gesungen während Achim 
Großmann weiter sein Programm 
darbot. Bei gemütlicher Atmo-
sphäre kam es zu netten Begeg-
nungen und vielen Gesprächen. 
Insgesamt ein schöner Nachmit-
tag mit unseren Seniorinnen und 
Senioren. Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr!

Der Ortschaftsrat 
Niedersachswerfen
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• Dachdeckungen aller Art 
• Fassadenverkleidungen
• Holzarbeiten 
• Schieferarbeiten 
• Gerüstbau 
• Solaranlagen 
• Kranarbeiten 
• Dachklempnerarbeiten 

Kommunikationsweg 4a • 99734 Nordhausen
Mobil 0172 670 56 49 • Tel. 03 63 34 53 750

Trotz des regnerischen Wetters 
war der Weihnachtsmarkt auch 
in diesem Jahr gut besucht. In 
11 Hütten boten Vereine aber 
auch Privatpersonen leckere 
Getränke und Speisen sowie 
weihnachtliche, meist selbst 
hergestellte Waren an.

Um 14 Uhr eröffnete der Ort-
schaftsbürgermeister Thomas 
Apel die Veranstaltung. Danach 
traten zuerst die Kinder der KITA 

„Wirbelwind“ mit ihrem Pro-
gramm auf, gefolgt von einer 
Tanzgruppe unserer Regelschule. 
Natürlich durften auch die Schü-
lerinnen und Schüler unserer 
Grundschule nicht fehlen. Auch 
sie zeigten ein wunderschönes 
Programm.
Gleichzeitig konnten die Kinder 
einen Wunschzettel an den Weih-
nachtsmann malen oder schrei-
ben und dann in den roten Brief-
kasten stecken. Außerdem gab es 

Bastelangebote wie zum Beispiel 
das Bemalen von Gipsfiguren, die 
von der Firme Casea zur Verfü-
gung gestellt wurden. 

Bei Kakao und Plätzchen konnten 
die Kinder der „Sage vom Tanz-
teich“ und dem Märchen „Schnee-
wittchen“ lauschen, vorgetragen 
von Tim Schäfer.
Dann war es endlich soweit: Der 
Weihnachtsmann kam mit sei-
nen Engelchen. Jedes Kind bekam 

von ihnen eine Kleinigkeit zum 
Naschen aus dem großen Sack, 
nachdem es ein Gedicht oder ein 
Liedchen vorgetragen hatte.
Ab 18.00 Uhr sangen viele Harz-
torer unter der Leitung von Frau 
Heimrich Weihnachtslieder in un-
serer Kirche.
Wir bedanken uns bei allen, die 
mitgewirkt haben, unseren Weih-
nachtsmarkt zu beleben.

Der Ortschaftsrat

Weihnachtsmarkt in Niedersachswerfen
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Hallenkreismeisterschaft

Am dritten Advent trafen sich die 
F-Junioren zum Finale der Hal-
lenkreismeisterschaft in Son-
dershausen.
In einem starken Teilnehmerfeld 
mit Mannschaften aus Greußen, 
Bad Frankenhausen, Bleicherode, 
Salza und unserer SG Harztor sa-
hen die mitgereisten Fans span-
nende Spiele.
Unsere Jungs holten sich unge-
schlagen und ohne Gegentor die 
Meisterschaft.
Bester Torschütze des Turniers 
wurde unser Goldi, der mit 8 Tref-
fern die Kanone holte.
Es war ein tolles, spannendes 
und faires Turnier. Danke an alle 
Mannschaften. 
Wir sehen uns im nächsten Jahr.

Heiko Hieronymus

C-Junioren werden 
Kreismeister

Am Samstag den 20.12. traten 
auch unsere C-Junioren bei ihrem 
Endrundenturnier an. Hier durf-
ten sich unsere Jungs im Turnier-
modus jeder gegen jeden mit zwei 
Vertretungen des SV Eintracht 
Wipperdorf, dem SV Auleben, der 
Spg. Blau-Weiß Bad Frankenhau-
sen 1 und Eintracht Sondershau-
sen 2 messen. Am Ende stand 
unser Team mit 11 erspielten 
Punkten dann als Turniersieger 
und Hallenkreismeister fest. Zu-
dem konnte sich Henning Ebeling 
mit sieben Treffern die Torjäger-
kanone sichern. 

Wir gratulieren unseren Jungs 
zum Meistertitel und bedan-
ken uns beim Kreisfußballaus-
schuss@Nordthüringen für das 
gut organisierte Turnier.

Heiko Hieronymus 

E2-Junioren werden 
Vizehallenkreismeister 

Am Wochenende vor Weihnach-
ten traten unsere E-Junioren bei 
der Endrunde der HKM an. Die 
weiteren Teilnehmer waren SV 
Blau Weiß Greußen e.V. 1. FSV 
WACKER 90 NORDHAUSEN 1, 
die TSG Krimderode, SV Glückauf 
Bleicherode - Abteilung Fußball 1, 
VfL 1888 Ebeleben e.V., BSV Ein-
tracht Sondershausen e.V. 1 und 
der SV Blau-Weiß 91 Frankenhau-
sen. Nach dem Vorrundenturnie-
ren mit 32 Teams, trafen demzu-
folge die acht besten Hallenteams 
aufeinander. Nachdem unsere Ki-
cker sich in das Halbfinale ge-
spielt hatten, traf man dort auf die 
Vertretung des FSV WACKER 90 
NORDHAUSEN. In einem knap-
pen Spiel auf Augenhöhe konnten 
sich unser Team mit 1-0 durch-
setzen und stand am Ende gegen 
Bad Frankenhausen im Finale. 
Diesmal entschied ein Tor für die 
Jungs vom Kyffhäuser das Spiel 
und machte sie zum verdienten 
Turniersieger. 
Wir gratulieren dem SV Blau-
Weiß 91 zum Turniersieg, unse-

E2- Junioren gewinnen 
Nikolausturnier 
in Weißensee 

Am 06.12. trat unsere E2 beim Ni-
kolausturnier in Weißensee an. In 
spannenden Partien maßen sich 
unsere Kicker mit Teams vom FC 
Weißensee 03, dem FC Union Er-
furt und den Sprötauer SV. 
Am Ende blieben unsere Kicker 
ohne Niederlage in einem Tur-
nier, welches ein wenig anders 

ren Jungs zum zweiten Platz und 
bedanken uns beim Kreisfußball-
ausschuss Nordthüringen für das 
gut organisierte Turnier. 

Heiko Hieronymus 

war als unsere Kicker es kann-
ten. Eine Spielzeit von 18 min pro 
Partie stellte alle Mannschaften 
vor Herausforderungen, bot aber 
im Gegenzug allen Kickern mehr 
Spielzeit. Wir bedanken und für 
die Einladung und das gut organi-
sierte Turnier. 

Heiko Hiereonymus

Bambini erfolgreich 
bei Sparkassencup

Am 18.01. spielten unsere Kleins-
ten ihr zweites Turnier an diesem 
Wochenende in Bleicherode. 
Beim Sparkassencup zeigten sie 
erneut ihr Können und ihre Spiel-
freude. Nach vielen spannenden 
Spielen mit zahlreichen Toren 
stand ein toller zweiter Platz zu 
Buche. 

Wir bedanken uns bei dem SV 
Glückauf Bleicherode - Abteilung 
Fußball für die Einladung und das 
super organisierte Turnier.

Heiko Hieronymus 

D1- Junioren beim 
6. Pokalspezialist-Cup 
2026 D - Junioren 
in Weißensee aktiv

Unsere D1 - Junioren waren auf 
dem Hallenparkett in Weißen-
see aktiv. Nach zwei Siegen in 
den ersten beiden Partien, spielte 
man gegen FC Gebesee 1921 e.V. 
um den Einzug in das Finale. Hier 
unterlag man und traf auf den äl-
teren Jahrgang des FC an der Fah-
ner Höhe. Nachdem unsere Jungs 
in Führung gingen, mussten sie 
zum Ende der Partie noch zwei 
Gegentore hinnehmen und un-
terlagen mit 1-2. Mit dem vierten 

Platz in einem Turnier mit star-
kem Teilnehmerfeld, welches zu-
dem zwei Teams des FC Wei-
ßensee 03, der SG Erfurt an der 
Lache, dem VfB Oldisleben und 
dem TSV 1906 Tuzenhausen be-
inhaltete, kann unser Team trotz-
dem zufrieden sein. 

Wir bedanken uns beim FC Wei-
ßensee 03 für die Einladung und 
das super organisierte Turnier.

Heiko Hieronymus 

D1-Junioren erleben 
besonderes Turnier in 
Clausthal-Zellerfeld 

Unser D1 reiste heute trotz widri-
gen Witterungsbedingungen zum 
Sparkasse-Junior-Cup der 
TuS Clausthal-Zellerfeld. 

Dort erlebten unsere Jungs ihr 
erstes Vollbandenturnier. Kicken, 
wie früher bei den Hallenmasters 
der Bundesligaclubs, stand auf 
dem Plan. Unsere Jungs starteten 
gut in das Turnier und spielten 
sich in das Halbfinale. Hier un-
terlag man knapp der Erstvertre-
tung der TuS mit 0-1. Im Spiel um 
Platz drei hatte das Team des FC 
RW Rhüden das bessere Schüt-
zenglück im Neunmeterschie-
ßen. Auch mit dem 4. Platz konn-
ten unsere Kicker hoch zufrieden 
sein. Spaß hatten sie allemal. Wei-
tere Teams im Turnier kamen 
von FC Westharz, der TusSpo Pe-
tershütte und des VfR Dostluk Os-
terode. 

Wir bedanken uns für die Einla-
dung und das super organisierte 
Turnier.

Heiko Hieronymus 
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Die D2 nahm am 31.01. 
erfolgreich am Hallentur-
nier des SV Badra teil.

In der Vorrunde traf man zu-
nächst auf die Mannschaft des 
Gastgebers. Mit einem knappen, 
aber verdienten 2:1-Sieg gelang 
ein guter Start ins Turnier. An-
schließend setzte sich das Team 
souverän mit 3:0 gegen Aule-
ben durch. Im abschließenden 
Gruppenspiel gegen Empor Son-
dershausen ging es um den Grup-
pensieg. In einer ausgegliche-
nen Partie trennte man sich 0:0, 
wodurch die D2 aufgrund des 
schlechteren Torverhältnisses als 
Gruppenzweiter ins Halbfinale 
einzog.
Dort wartete mit der 1. Mann-
schaft des SV Badra ein starker 
Gegner. Nach großem kämpferi-
schem Einsatz konnte das Spiel 
mit 2:0 gewonnen werden. Im Fi-
nale kam es erneut zum Duell mit 
Empor Sondershausen. In einem 
spannenden Endspiel behielt die 
D2 mit 1:0 die Oberhand und 
krönte sich zum Turniersieger.
Der Pokal des besten Torschützen 
ging ebenfalls an die SG Harztor. 
Anton Steinbach gewann diese 
Trophäe mit 4 erzielten Treffern.
Ein großer Dank geht an den SV 
Badra für die Einladung sowie die 
hervorragende Organisation des 
Turniers.

Heiko Hieronymus 

E2-Junioren werden 
zweiter beim 
Wacker-Cup 2026 

Beim 4. Wackercup trafen un-
sere E-Junioren auf ein starkes 
Teilnehmerfeld. Zwei Teams des 
Gastgebers FSV WACKER 90 
NORDHAUSEN und die Mann-
schaften des BSV Eintracht Son-
dershausen e.V. der TSG Krim-
derode, der SG Bielen/Urbach, 
der FSG 99 Salza und des VfL 28 
Ellrich e.V. waren neben unserer 
SG E2 -Jugend im Turnier ver-
treten. Ohne Punktverlust spiel-
ten sich unsere Kicker als Grup-
penerster in das Halbfinale. Hier 

konnte man sich gegen die Ver-
tretung aus Krimderode durch-
setzen. Im Finale traf man auf die 
1. Mannschaft des FSV. Da das Fi-
nale torlos unentschieden ende-
te, mussten beide Teams in das 
Neunmeterschießen. Dort hat-
ten die Gastgeber das Schützen-
glück auf ihrer Seite und holten 
sich den Titel. Trotz der Nieder-
lage war am Ende der Stolz über 
den vierten Finaleinzug ohne Nie-
derlage im vierten Turnier grö-
ßer als die Enttäuschung über das 
verlorene Endspiel. Unser Erik si-
cherte sich die Torjägerkanone. 
Wir bedanken uns beim FSV für 
die Einladung, das gut organisier-
te Turnier und gratulieren dem 
Gastgeberteam zum Turniersieg.

Heiko Hieronymus 

E2-Junioren gewinnen 
Empor-Cup 2026 

Nach dem Turniersieg in Herzbe-
rg reisten unsere E2-Kicker mit 
ihren Trainern und einigen Eltern 
nach Weimar zum Empor-Cup. 
Nach der Ankunft in der Jugend-
herberge wurden die Zimmer be-
zogen, Fußball geschaut und der 
Abend gesellig verbracht. 21:30 
Uhr war Zapfenstreich für unse-
re Kicker, denn um 7:30 Uhr war 
das Frühstück angesetzt und da-
rauffolgend die Abfahrt zum 2. 
Hallenturnier dieses Wochenen-
des. Im Turnier traf unsere Mann-
schaft auf Teams des FC Empor 
Weimar, dem JFC Gera, dem ESV 
Lok Erfurt, dem TSV 1914 Berls-
tedt/Neumark, dem VfB Oberwei-
mar, dem FV Rodatal Zöllnitz eV 
und dem FC Saalfeld. Die Grup-
penphase beendeten die Jungs 
ohne Punktverlust als Gruppen-
erster und trafen im Halbfinale 
auf Lok Erfurt. Hier ging man in 
einem knappen und umkämpften 
Spiel mit 1-0 als Sieger vom Platz. 
Im Finale wartete dann der eben-
falls bis dahin ungeschlagene JFC 
Gera. In einem würdigen hoch-
gradig spannendem Finale, be-
zwangen unsere Kicker dann den 
JFC mit 2-1 und holten sich ver-
dient den Turniersieg. 
Wir bedanken uns herzlich beim 
FC Empor Weimar 06 für die Ein-

ladung und das unglaublich gut 
organisierte Turnier. 

Heiko Hieronymus 

E2-Junioren gewinnen 
Turnier der 
SpG Drei-Gleichen

Unsere E2-Kicker hatten eine lan-
ge und schwierige Anreise zum 
Wechmarer Hallencup. Kurz vor 
Turnierstart erreichten unsere 
Kicker das Turnier. Nach einer 
kurzen Erwärmungsphase star-
tete das Team dann in das Tur-
nier. Gegner waren Teams der 
SpG Drei-Gleichen, der Sp Vgg 
Siebleben und der SG Hözelsroda. 
Unser Team sicherte sich ohne 
Punktverlust und Gegentor den 
Turniersieg und stellte mit Erik 
den besten Torschützen. 
Wir bedanken uns für die Einla-
dung und das hervorragende aus-
gerichtete Turnier. 

Heiko Hieronymus 

Teilnahme der D-Jugend 
des SG Harztor 2 am 
4. Nordhäuser Wacker Cup

Im 1. Gruppenspiel gewann die 
Mannschaft gegen Ellrich mit 2:1. 
Nach einem frühen Rückstand 
bewiesen die Jungs Moral, Wil-
len und Einsatz und drehten das 
Spiel.
Auch das 2. Gruppenspiel konn-
te mit 2:1 gegen Wacker 2 gewon-
nen werden.
Im 3. Gruppenspiel musste man 
sich Sondershausen deutlich mit 
0:4 geschlagen geben. Dennoch 
erreichte das Team als Zweitplat-
zierter der Gruppe das Halbfina-
le. Dort traf man auf den SV Bie-
len. In einem spannenden und 
ausgeglichenen Spiel stand es 
nach regulärer Spielzeit 1:1, so-
dass das 9-Meter-Schießen ent-
scheiden musste. Hier behielt un-
sere Mannschaft die Nerven und 
gewann mit 2:0.
Im Finale kam es zur erneuten 
Begegnung mit Sondershausen. 
Die Jungs wollten die Niederlage 
aus der Gruppenphase wiedergut-
machen und zeigen, dass sie dort 
unter Wert geschlagen wurden. 
Das Endspiel war hart umkämpft, 
mit Chancen auf beiden Seiten. 
Sondershausen nutzte jedoch 
eine Möglichkeit und gewann am 
Ende knapp mit 1:0.
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online: www.harztor.de

E2-Junioren gewinnen 
1.HEISE-ELEKTROTECHNIK 
HALLEN-CUP in Herzberg

Am Samstag den 31.01.2026 
starteten unsere E-Junioren ihr 
Turnierwochenende in Herzbe-
rg. Beim 1. Heise-Elektrotechnik 
Hallen-Cup trafen unsere Kicker 
auf zwei Teams VfL 08 Herzberg, 

Für unsere Kicker war es ein 
riesiges Erlebnis, sich in einem 
starken Teilnehmerfeld bis ins 
Finale vorzukämpfen. Eltern, 
Großeltern, Geschwister und Trai-
ner waren mächtig stolz auf die 
Leistung der jungen Spieler.
Ein großes Dankeschön geht an 
den FSV Wacker 90 Nordhausen 
für die Einladung und die tolle Or-
ganisation des Turniers.

Heiko Hieronymus 

der JSG Söse Harz, der JSG Harz-
tor Neuhof, dem 1. FC Freiheit, 
dem SV Rotenberg und Merkur 
Hattorf. 
Unsere Kicker spielten sich in 
das Finale, welches sie am Ende 
auch gegen die JSG Söse Harz für 
sich entscheiden konnten. Unser 
Team blieb dabei ohne Punktver-
lust und Gegentor. 
Wir bedanken uns beim VfL 08 
Herzberg für die Einladung und 
das super organisierte Turnier. 

Heiko Hieronymus
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Aktivitäten des Ortschaftsrates
Niedersachswerfen im Jahr 2025

Kauf und Anbringung von
Herrenhuter Sternen

Kauf von 10 Stehtischen
und 10 Bierzeltgarnituren 

Anschaffung einer Hüpfburg
für zahlreiche Feste 

Aufstellen einer
Himmelsliege auf der Hardt 

Bepflanzung der Beete
im Kirchhof 

Pflanzung eines
Lederhülsenbaumes im

Freibad Niedersachswerfen

Besorgung eines
Weihnachtsbriefkastens

für die Kinder 

Organisation der
Seniorenweihnachtsfeier

Durchführung des
Weihnachtsmarktes auf

dem Kirchhof 
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Im kommenden Frühjahr er-
hält einer der bedeutendsten 
Söhne des Harztors eine spä-
te, aber umso eindrucksvolle-
re Würdigung: Professor Lorenz 
Rhodomann (1546–1606), Hu-
manist, Philologe und Chronist, 
bekommt in der Rhodomannstra-
ße in Niedersachswerfen eine ei-
gene Gedenktafel. Der Gemein-
derat hat dem Vorhaben bereits 
zugestimmt, der Standort wurde 
vom Ordnungsamt der Gemeinde 
Harztor offiziell freigegeben. Zur 
feierlichen Enthüllung wird auch 
der Bürgermeister erwartet, der 
Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Die Initiative geht zurück auf 
Herrn Dirk Erfurt vom soweno 
Seniorenheim Haus Harztor (Rho-
domann Straße), der das Projekt 
angestoßen und Sponsoren und 
Unterstützer gewinnen konnte.  
Das Design der Tafel stammt von 
Reimut Baumgarten, während 
Tim Schäfer (Harztor) mit Ent-
würfen und fachlicher Beratung 
beteiligt ist. 

Gemeinsam entstand ein Kon-
zept, das historische Tiefe, moder-
ne Gestaltung und regionale Iden-
tität verbindet.

Ein Bauernsohn, 
der zum „Alten Homer“ wurde
Lorenz Rhodomann wurde 1546 
in Niedersachswerfen als Sohn 
armer Bauern bzw. eines Tagelöh-
ners  geboren – und entwickelte 
sich zu einem der herausragen-
den Gelehrten seiner Zeit. Sei-
ne philologischen Arbeiten, seine 
Chroniken und seine humanisti-
sche Bildung machten ihn europa-
weit bekannt. Zeitgenossen nann-
ten ihn ehrfurchtsvoll den „Alter 
Homer“ (2. Homer). Besonders 
eng verbunden war Rhodomann 
mit Michael Neander, seinem För-
derer, Lehrer und lebenslangen 
Freund. Viele seiner Werke – da-
runter auch die berühmte „Ilfelda 
Hercynica“, ein poetisches Lob-
lied auf Ilfeld, unsere Heimat und 
den Harz – gelten als Hommage 
an diese prägende Freundschaft.
Rhodomann neu entdecken – For-

schung auf Universitätsniveau
Während Rhodomann in seiner 
Heimat lange Zeit nur wenigen 
bekannt war, erlebt er in der wis-
senschaftlichen Welt seit einigen 
Jahren eine neue Aufmerksam-
keit. An mehreren deutschen Uni-
versitäten wird aktuell zu seinem 
Werk geforscht, ediert und digita-
lisiert. Ziel ist es, alle erhaltenen 
Schriften Rhodomanns zugäng-
lich zu machen – ein Projekt, das 
auch für die Region Harztor von 
großer kultureller Bedeutung ist.
Im Zuge der Gedenktafel-Initia-
tive wird nun auch die „Ilfelda 
Hercynica“ in einer modernen 
deutschen Fassung öffentlich zu-
gänglich gemacht. 
Damit wird ein zentraler Text der 
regionalen Gelehrtenkultur erst-
mals für ein breites Publikum er-
fahrbar.

Ein Zeichen der Wertschätzung 
– und der Wiederentdeckung
Die neue Gedenktafel soll nicht 
nur an einen großen deutschen 
Humanisten erinnern, sondern 

auch ein Bewusstsein dafür schaf-
fen, welch außergewöhnliche Per-
sönlichkeiten aus dem Harztor 
hervorgegangen sind. 
Rhodomann steht exemplarisch 
für Bildungshunger, geistige Neu-
gier und die Kraft des Aufstiegs 
aus einfachen Verhältnissen.
Seine Worte, die auch auf der Ta-
fel ihren Platz finden werden, 
klingen bis heute:
„Ilfelda Hercynica, patria dulcissi-
ma, decus et solamen cordis mei.“ 
„Ilfeld, süßestes Vaterland, Zierde 
und Trost meines Herzens.“
Mit der Enthüllung der Gedenkta-
fel erhält dieser Satz einen neuen, 
sichtbaren Ort – mitten in Nieder-
sachswerfen im Harztor, dort, wo 
Rhodomanns Lebensweg begann.

Wir werden Sie über den genauen 
Ort in der Rhodomannstraße und 
den Zeitpunkt der Enthüllung der 
Gedenktafel informieren.

Tim Schäfer & Dirk Erfurt
Quelleangabe: Hilmar Römer, 

Niedersachswerfen, Hrsg: Gemeinde NSW

2026- Ehrung für einen der klügsten Bauernsöhne 
vom Harztor – Lorenz Rhodomann erhält 

Gedenktafel in Niedersachswerfen
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Geistig fit bleiben -
Mit 10 Maßnahmen
Demenz vorbeugen

05.03.2026, 14 - 16 Uhr

 Gemeindesaal Niedersachswerfen
Kirchplatz 2, 99768 Harztor 

Referentin: 

Frau Riemann-Störr

Beraterin

Pflegestützpunkt

Infoveranstaltung

in Kooperation mit 

Pflegestützpunkt Landratsamt Nordhausen
Seniorenbeirat der Gemeinde Harztor

Neujahrsempfang
Am 15. Januar 2026 hat das 
soweno „Seniorenheim Haus 
Harztor“ in Niedersachswerfen 
zum Neujahrsempfang eingela-
den.

Im Beisein unserer Geschäftsfüh-
rerin Frau Wolf und den Kolle-
ginnen aus der benachbarten So-
zialstation Harztor konnten wir 
gleich mehrere Anlässe feierlich 
begehen.

So hatte der Einrichtungsleiter 
Herr Dirk Erfurt die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter eingela-
den, um gemeinsam das neue 
Jahr zu begrüßen.
Auch konnte am 15.Januar das 
17-jährige Bestehen des Senioren-
heimes in Niedersachswerfen ge-
feiert werden.
Und noch ein Grund zum Feiern 
gab es. Ab dem 1.1.2026 hat un-
ser Seniorenheim einen neuen 
Namen.
Nach 16 Jahren Katharina-von-Bo-
ra heißt unser Haus ab jetzt „Seni-
orenheim Haus Harztor“ und ge-
hört nun ganz offiziell zur soweno 
Altenhilfe gGmbH.

Die Geschäftsführerin würdigte 
in ihrem Grußwort das bisherige 
Engagement der gesamten Beleg-
schaft und dankte für die geleis-
tete Arbeit.
Denn schließlich arbeitet das ge-
samte Team seit nunmehr 17 Jah-
ren am täglichen Wohlergehen 
unserer Heimbewohnerinnen 
und Heimbewohner.
Herr Erfurt als Einrichtungsleiter 
lud die gesamte Belegschaft und 

die Heimbewohner anlässlich des 
Jubiläums zu einem kleinen Grill-
fest ein.

Im Seniorenheim werden von 60 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern 72 Heimbewohner fachlich 
und liebevoll gepflegt und ums-
orgt.
Unser „Seniorenheim Haus Harz-
tor“ bietet die Versorgung in der 
Kurzzeit- und Verhinderungspfle-

ge sowie in der vollstationären 
Pflege an.
Für Fragen und Beratungen ste-
hen Ihnen Frau Wiegleb von der 
soweno Sozialstation Harztor und 
Herr Erfurt vom soweno Senio-
renheim in Niedersachswerfen 
gern zur Verfügung. 

Dirk Erfurt
Einrichtungsleiter
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Neustadt. Bereits zum vierten 
Mal lud die Tourismus-Informati-
on zur traditionellen Talsperren-
wanderung ein. Was als kleine 
Idee begann, hat sich mittlerwei-
le fest im regionalen Veranstal-
tungskalender etabliert und auch 
bei dieser Wanderung wurden 
die Erwartungen der Teilnehmer 
mehr als erfüllt.
Der Tag bot eine seltene Kombi-
nation aus technischer Faszinati-
on und Naturerlebnis. Ein beson-
deres Highlight war die Führung 
durch Michael Kilian. Er ermög-
lichte den Wanderern einen ex-
klusiven Einblick direkt an und 
sogar in die Talsperre. Die beein-
druckende Architektur einmal 
aus dieser „Untertage-Perspek-
tive“ zu sehen, sorgte bei vielen 

Teilnehmern für Staunen.
Als erfahrener Wanderführer 
führte Werner Koppe die Gruppe 
sicher durch die umliegende Na-
tur. Dabei ging es nicht nur um 
die sportliche Betätigung, son-
dern auch um das bewusste Erle-
ben der heimischen Natur. 
Es war wieder ein herrlicher Tag 
mit tollen Menschen und span-
nenden Gesprächen. Ein solcher 
Tag lebt jedoch nicht nur von den 
Eindrücken, sondern auch von 
der Gemeinschaft. Den gebühren-
den Abschluss fand die Veranstal-
tung daher im Burggasthof Hohn-
stein. 
Ein großer Dank gilt allen Betei-
ligten, die dieses Event ermög-
licht haben. 

Alexandra Günther 

Ein voller Erfolg bei der 4. Talsperrenwanderung

Traditionen sind das Herzstück 
unserer Gemeinschaft – beson-
ders in der Weihnachtszeit.

Auch am vergangenen Heilig-
abend, den 24. Dezember, wurde 
das Weihnachtsfest in Osterode 
wieder auf ganz besondere Wei-
se eingeläutet: Die Bläsergruppe 

Neustadt-Osterode versammelte 
sich unter der Linde, um mit ih-
ren festlichen Weihnachtsliedern 
für eine besinnliche Stimmung zu 
sorgen.
Mittlerweile ist dieses musikali-
sche Ereignis zu einer festen und 
sehr geschätzten Tradition in un-
serem Ort geworden.

Ortschaftsbürgermeister Mario 
Kühn möchte sich herzlich bei 
den Musikerinnen und Musikern 
bedanken.

"Es ist nicht selbstverständlich, 
dass sich die Bläsergruppe jedes 
Jahr die Zeit nimmt, uns dieses 
Geschenk zu machen. Dieser Ein-

satz bereichert unser Dorfleben 
ungemein und macht den Heilig-
abend in Osterode zu etwas ganz 
Besonderem."
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr!

Tourismus-Information 
Alexandra Günther

Ein herzliches Dankeschön an 
die Bläsergruppe Neustadt-Osterode
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KINDER BIS 13 JAHREN FREI | ERWACHSENE ABENDKASSE  ( BAR & EC )

GRILLPLATZ NEUSTADT

Am Abend des 27. November 
2025 wurde die St. Georg-Kirche 
in Neustadt zum Schauplatz eines 
besonderen musikalischen Auf-
takts. Das Polizeiorchester Thü-
ringen gastierte für ein Advents-
konzert im Harz und läutete vor 
einer voll besetzten Kulisse offizi-
ell die Weihnachtszeit ein.

Die zahlreichen Besucher genos-
sen ein vielfältiges Programm, 
das von klassischer Festmusik bis 
hin zu besinnlichen Adventswei-
sen reichte. Die festliche Akustik 

der Kirche bot den idealen Rah-
men für die professionellen Mu-
siker, die das Publikum sichtlich 
verzauberten.
Neben dem musikalischen Ge-
nuss stand an diesem Abend vor 
allem der gute Zweck im Vor-
dergrund. Durch die freiwilli-
gen Spenden der Konzertbesu-
cher kam die stolze Summe von 
494,80 € zusammen.
Diese wurde nun an den SV Han-
novera übergeben. Der Verein 
plant, die Mittel gezielt für Kin-
derprojekte im Jahr 2026 in der 

Landgemeinde Harztor einzuset-
zen. 
„Ein solcher Abend lebt vom En-
gagement vieler Hände“. Ein herz-
licher Dank gilt allen, die dieses 
Event organisiert und ausgestal-
tet haben – von der Vorbereitung 
der Kirche bis hin zur Durchfüh-
rung des Konzerts. Ohne die groß-
zügigen Spender und die tatkräf-
tigen Helfer im Hintergrund wäre 
dieser Erfolg nicht möglich gewe-
sen.

Alexandra Günther
Tourismus-Information

Festliche Klänge und ein Herz für Kinder von Harztor 
– Polizeiorchester Thüringen begeistert in Neustadt

Osterode- immer eine Wanderung wert!
Bei bestem Sommerwetter unter-
nahm die Marienkäfergruppe der 
Kita „Regenbogen“ aus Neustadt 
eine Wanderung nach Osterode. 
Ziel waren die Stempelstellen an 
der Wanderhütte „Harzblick“ und 
an der Kirche unter der alten Dor-
flinde. Unter der Linde angekom-
men, erwartete schon Familie 
Papke die kleine Wandergruppe 
mit einem erfrischenden Getränk 
und leckerem Eis. Die Freude war 
groß und als kleines Dankeschön 
erscholl das Lied „Dass wir die 
Harzer sind“ durch Osterode, be-
vor sich alle gestärkt wieder auf 
den Rückweg zum Kindergarten 
begaben. Doch nicht nur im Som-

mer macht Wandern Spaß, auch 
im Winter erkunden wir gern un-
seren Heimatort. Auch dieses Mal 
führte der Weg zum Dorfplatz in 
Osterode. Der große Weihnachts-
baum dort wurde mit mitgebrach-
tem Weihnachtsschmuck ver-
schönert. Anschließend konnten 
sich alle an heißem Apfelpunsch 
wärmen und mit Muffins stärken, 
Familie Papke hat alle wieder mit 
Leckereien versorgt. Nun überle-
gen wir, wohin uns unsere nächs-
te Wanderung in Harztor wohl 
hinführen könnte- es gibt noch so 
viel zu entdecken!

Die Kinder der Marienkäfer-
gruppe und ihre Erzieherinnen
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Der Naturschutztag des Harz-
klub e.V. findet am 6. Juni 
2026 im Kurpark von Neustadt 
(Harz) erstmalig in Thüringen 
statt. Der Zweigverein Neustadt/
Osterode wird diesen spannen-
den Tag gemeinsam mit bewähr-
ten Partnern des Harzklubs, am 
Naturschutz interessierten Insti-
tutionen sowie Naturschutzver-
bänden gestalten.
An diesem Tag können wir zei-
gen, was beim Harzklub für den 
Natur- und Umweltschutz getan 
wird. Daher bitten wir hiermit un-
sere Harzklub-Zweigvereine, sich 
mit ihren Naturschutzmaßnah-
men am Naturschutztag 2026 zu 
beteiligen.

Das Motto „Naturschutz und 
Freizeit im Einklang“ lässt ei-
nen breiten Spielraum, um 
sich um den Naturschutzpreis 
zu bewerben. Naturschutzmaß-
nahmen, wie Pflanzaktionen, Bio-
toppflege und Artenschutz finden 
ebenso Platz, wie Umweltbil-

dung, gemeinsame Aktivitäten in 
der Natur oder Besucherlenkung 
durch Ausweisung von Wander-
wegen oder Brückenbau.

Beispielhaft sind hier einige 
Themenfelder genannt:
•	 Umweltbildung und Exkursi-

onen, Müll-Sammelaktionen
•	 Botanische Wanderungen, 

Foto-Wanderungen, Wander-
tage mit Schulklassen

•	 Maßnahmen zum Klima-
schutz (Pflanzaktionen, 
Rückbau versiegelter Flä-
chen, Solaranlagen)

•	 Artenschutz (Vogelschutz, 
Fledermausschutz, Insekten-
schutz)

•	 Biotopflege jeglicher Art 
(Feuchtbiotope, Magerrasen 
usw.)

•	 Öffentlichkeitsarbeit mit 
Schulklassen bzw. Naturinte-
ressierten. Aktionen mit Kin-
dergärten

•	 Kartierungen sowie Arter-
fassung, z.B. Vorkommen 

des Gartenschläfers, Fleder-
mausvorkommen, Erfassung 
der Vögel an unseren Futter-
häuschen im Winter

Natürlich können Sie sich 
mit ganz unterschiedlichen, 
großen und kleinen Natur-
schutz-aktivitäten um den Na-
turschutz-Förderpreis bewer-
ben.
Wir bitten alle Zweigvereine, 
ihre Projekte zum Natur- und 
Umweltschutz sowie zur Land-
schafts-pflege und Umweltbil-
dung in der Harzklub-Geschäfts-
stelle einzureichen. Gern können 
Sie auch Maßnahmen vergange-
ner Jahre auswählen. Eine gro-
ße Vielfalt bereichert den Natur-
schutztag.

Ziel und Zweck des 
Naturschutzförderpreises:
Aus den Mitteln der Her-
mann-Reddersen-Stiftung wurde 
für die Zweigvereine des Harzklub 
e.V. ein Naturschutz-Förderpreis 

gestiftet, der vom Jahr 2001 an 
jährlich für herausragende Leis-
tungen auf dem Gebiet des Na-
turschutzes und der Landschafts-
pflege vergeben wird.

Zu diesen Leistungen zählen:
1.	 Maßnahmen zum Schutz 

oder zur Erhaltung gefährde-
ter Tier- und Pflanzenarten

2.	 Maßnahmen zum Schutz, 
zur Erhaltung, Pflege oder 
Fortentwicklung wertvoller 
Biotope

3.	 Maßnahmen der Land-
schaftspflege, die die Einzig-
artigkeit und Schönheit der 
Harzer Landschaft erhalten 
und fördern

4.	 Maßnahmen, die Störungen 
oder Verunstaltungen der 
Landschaft aus früheren Zei-
ten wirtschaftlicher Nutzung 
beseitigen oder abmildern

 
5.	 Maßnahmen der Umwelt-

pädagogik und der Öffent-
lichkeitsarbeit, die das Ver-

Ausschreibung des Naturschutz-Förderpreises
für die Harzklub-Zweigvereine durch den Hauptverein

Motto: Naturschutztag 2026 –
„Naturschutz und Freizeit im Einklang“
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online: 
www.harztor.de

ständnis für den Natur- und 
Umweltschutz in der Bevöl-
kerung, insbesondere in der 
Jugend, fördern

6.	 Maßnahmen der Besucher-
lenkung in ökologisch sen-
siblen Bereichen

Kriterien der Bewertung:
Die Leistungen werden nach den 
folgenden Kriterien beurteilt und 
bewertet. Sie sollten
… 	 über einen längeren Zeit-

raum zu den wichtigen Akti-
vitäten eines Zweigvereines 
gehören.

… 	 sich in konkreten, sichtbaren 
bzw. objektiv feststellbaren 
Ergebnissen niederschlagen.

… 	 in der Öffentlichkeit wahr-
genommen werden und be-
kannt gemacht worden sein.

… 	 durch ihr Vorbild zum Nach-
ahmen anregen und über 
den Bereich des Zweigver-
eins hinauswirken.

Hierzu zählen auch Leistungen 
der zurückliegenden Jahre, die 
bereits abgeschlossen sind oder 
noch andauern.
Harzklub-Zweigvereine, die sich 
in vorangegangenen Jahren be-
reits an der Ausschreibung des 
Naturschutz-Förderpreises betei-
ligt haben, können sich mit dem 
gleichen Projekt erneut bewer-
ben.

Höhe und Verleihung des 
Förderpreises, Zeitpunkt der 
Vergabe:
Der Preis wird mit insgesamt 
2.500,- Euro jährlich dotiert. Emp-
fänger sind die Harzklub-Zweig-
vereine. Der Preis kann, je nach 
Art der eingereichten Projekte, 
an mehrere Harzklub-Zweigver-
eine verliehen werden. Hierüber 
entscheidet von Jahr zu Jahr der 
Hauptvorstand des Harzklub e.V. 
nach eigenem Ermessen.
Der Förderpreis wird im Rah-
men des Naturschutztages des 
Harzklub e.V. vergeben.
Die Zweigvereine sind verpflich-
tet, ihre Naturschutzprojekte 
auf dieser Veranstaltung öffent-
lich darzustellen.

Bewerbungen:
Bewerbungen für den Förder-
preis sind bis zum 31. März 
2026 von den Zweigvereinen 
dem Harzklub-Hauptverein unter 
Angabe eines Ansprechpartners 
schriftlich vorzulegen.
Hierzu gehören eine Darstellung 
und Beschreibung der vorgestell-
ten Maßnahmen, Fotos zu de-
ren Illustration und Berichte in 

der örtlichen Tagespresse oder in 
„Der Harz“ über die betreffenden 
Aktivitäten, ggf. Pflegeverträge 
usw. Sollte ein Projekt zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht abgeschlos-
sen sein, so genügt zunächst eine 
Ankündigung in schriftlicher 
Form.

Bewertung und Entscheidung 
über die Preisverteilung:
Der Hauptvorstand des Harz-
klub e.V. beruft eine Jury un-
ter dem Vorsitz des Haupt-Na-
turschutzwartes, welcher die 
Aufgabe der Bewertung der ein-
gegangenen Bewerbungen ob-
liegt. Dieses Gremium wird sich 
dazu vor Ort über Art, Umfang 
und Qualität der zu beurteilenden 
Aktivitäten informieren.
Aufgrund dieser Informationen 
und nach objektiver Bewertung 
der verschiedenen Kriterien un-
terbreitet die Jury dem Hauptvor-
stand einen Vorschlag. Der Haupt-
vorstand entscheidet auf der 
Grundlage der Vorschläge über 
die Vergabe des Preises.

Anhang:
Beispiele für 
Naturschutzaktivitäten
Naturschutzaktivitäten können 
sehr vielfältig und oft für Außen-
stehende unscheinbar sein.
Auch verschiedenste kleine Maß-
nahmen zum Erhalt unserer Na-
tur können einen großen Effekt 
bewirken. So sollten die Zweig-
vereine sich nicht scheuen, auch 
kleinere Einzelmaßnahmen aus 
ihrem Bereich für den Natur-
schutzpreis einzureichen.

Wünschenswert ist es, wenn viele 
Arbeiten gemeinsam mit Kindern 
durchgeführt werden.

Dem Ideenreichtum sind dabei 
keine Grenzen gesetzt, wenn es 
gilt, unsere Kinder und Jugend-
lichen für die Natur zu sensibili-
sieren.

Folgende Beispiele von 
Naturschutzaktivitäten können 
als Anregung gelten:
Anlage und Pflege von Feuchtbio-
topen (z.B. Teiche, Tümpel, Laich-
gewässer)

Naturnahe Gestaltung von Fließ-
gewässern

Anlage und Unterhaltung von Na-
turlehrpfaden, Rastplätzen, Aus-
sichtspunkten

Pflege und Unterhaltung von 
Streuobstwiesen

Renaturierung alter Bergwerks-
halden, Militär- oder Industriebra-
chen

Pflege von Schwermetallrasen

Pflege von Trockenrasenflächen, 
Halb-Trockenrasen, Nass- und 
Bergwiesen

Fledermausschutz durch Kästen, 
Stollensicherung, Umwidmung 
alter Gebäude usw.

Kopfweidenpflege

Amphibienschutz

Umgestaltung eintöniger Parkflä-
chen in naturnahe Flächen

Pflanzen von Bäumen/Baumpa-
tenschaften

Aufsuchen und Markieren von 
Höhlenbäumen

Bau von Vogelnistkästen und Be-
satzkontrolle im Herbst

Bau von Weidenhütten (Kinder-
garten, Schule, Spielplätze)

Bachpatenschaften

Neophytenbekämpfung

Kartierungsarbeiten sowie Auf-
nahme von geschützten Pflanzen- 
und Tierarten

Dokumentation natürlicher Pro-
zesse und Abläufe

Müllsammelaktionen im Wald

Durchführung von Fachexkursio-
nen und Seminaren

Erfolgreiche Gruppenarbeit mit 
Kindern oder Jugendlichen, Akti-
vitäten mit Kindergärten

Durchführung von Arbeitsge-
meinschaften in Schulen

Maßnahmen in der Schule wie 
Anlage eines Schulgartens, Schul-
wald, Schulteich

Allgemeine Informationen für 
Kinder und Jugendliche in Schu-
len und Vereinen

Gewünscht sind auch Maßnah-
men, die auf den Harzklub und 
seine wertvolle Arbeit im Um-
weltschutz und bei der Wegear-
beit (Besucherlenkung) aufmerk-
sam machen, zur Mitwirkung 
und zum Mitwandern anregen als 
wertvolle und gesunde Freizeitge-
staltung.
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Seit einem viertel Jahrhundert 
präsentiert der Harzklub e.V. bei 
seinem Naturschutztag ein viel-
fältiges Angebot rund um den Na-
tur- und Umweltschutz. Knapp 
30 Naturerlebnis-Stationen ver-
schiedenster Partner laden jähr-
lich nicht nur interessierte Kin-
der und Jugendliche, sondern 
auch Erwachsene ein, um mehr 
über Wald, Wasser und Wiese zu 
erfahren. 

Es wartet eine große Wissens- 
und Geschicklichkeitsstrecke auf 
die Besucher, vor allem auf unse-
re kleinen Gäste. Ausgerüstet mit 
einer Stempelkarte sind durch die 
Teilnehmer/innen mindestens 15 
Erlebnisstationen anzulaufen und 
knifflige Aufgaben zu lösen. Es 
werden etwa 500 große und klei-
ne Gäste an den Start gehen.

Am 6. Juni 2026 ist es wieder 
soweit! Gemeinsam mit dem 
Zweigverein Neustadt/Ostero-
de e.V. lädt der Harzklub-Haupt-
verein ab 12.00 Uhr zum Natur-
schutztag in den Kurpark von 
Neustadt ein. In diesem Jahr 
steht unser großes Familienfest 
unter dem Motto: 
„Naturschutz und Freizeit im 
Einklang“.

Während die Kids mit zahlreichen 
Aktivitäten beschäftigt sind, kön-
nen Eltern und Großeltern entwe-
der mitmachen oder sich an dem 
bunten Bühnenprogramm erfreu-
en und das kulinarische Angebot 
genießen. Auf der Bühne erwar-
ten wir die Jugend- und Kinder-

gruppen mit ihren Liedern, die 
Ellricher Musikanten sowie an-
spruchsvolle Tanzvorführungen 
des OCV aus Neustadt und Os-
terode. 

vorläufiges Bühnenprogramm:
12.00 Uhr:

Begrüßung / Eröffnung 
des Naturschutztages 

12.30 Uhr:
Hauptnaturschutzwart gibt 

Einblick in die 
Harzklub-Aktivitäten

13.00 Uhr:
Auftritte der Kinder-Gruppen 

14.00 Uhr:
Tanzvorführungen des OCV

14.30 Uhr:
Die Ellricher Musikanten 

spielen auf
15.30 Uhr:

Der Harzklub singt
16.00 Uhr:
Grußworte 
16.30 Uhr:

Verleihung Naturschutz-
Förderpreis an die 

Harzklub-Zweigvereine

Begleitprogramm:
12.30 Uhr:

Wanderung mit der 
Harztor-Kinder-Wandernadel

13.00 Uhr:
Wir pflanzen einen Baum

14.00 Uhr:
Wanderung in die Obstholzwiese

Bei den geführten Wanderungen 
um den Neustädter Gondelteich 
Teich, erfahren die Gäste Inter-
essantes über die Artenvielfalt in 
der Natur.

Naturschutztag

Seid Ihr neugierig – dann kommt in den
Kurpark Neustadt/Harz nach Thüringen!

am
6. Juni 2026, 12 – 17 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von

und der 
Zweigverein Neustadt/ Osterode

präsentieren den:

Harzklub e.V.

Mit Sonderstempel der 
Harzer Wandernadel

seit 140 Jahren

I N F O R M A T I O N zur Fäkalienabfuhr 2026

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Firma Kanalservice Goldhahn, Hainrode führt in der Zeit 
vom 27. April 2026 bis 15. Mai 2026 in Harztor OT Neustadt sowie

vom 18. Mai 2026 bis 29. Mai 2026 in Harztor OT Neustadt (Osterode) 
die geordnete Fäkalienabfuhr 2026 durch.

Unabhängig davon wird bei dringendem Bedarf nach vorheriger Anmeldung 
beim Abwasserzweckverband die Fäkalienabfuhr durchgeführt:  Telefon: 036331/ 3331

Durch den AWZV wird nochmals darauf hingewiesen, dass die Schlammkammer 
der Grundstückskläranlage geräumt wird, durchschnittlich 1 m³ pro Person und Jahr.

gez. K. Wulf - Geschäftsstellenleiterin

Abwasserzweckverband „Südharz“

„Naturschutz und Freizeit im Einklang“
NEUSTADT KURIER

Einladung zum großen Naturschutztag des Harzklub e.V.
am 6. Juni 2026 im Kurpark Neustadt

Naturschutz und Umweltbildung 
gehören zu den wichtigsten Tätig-
keitsfeldern des Harzklubs.
Viele Maßnahmen laufen im 
Verborgenen. Beim großen Na-
turschutztag präsentieren die 
Zweigvereine ihre Aktivitäten für 
Umwelt-, Natur- und Klimaschutz. 
Die interessantesten Projekte 

werden gegen 16.30 Uhr mit dem 
Naturschutz-Förderpreis ausge-
zeichnet.

Für alle „Jäger und Sammler“ gibt 
es extra für den Naturschutztag 
einen Sonderstempel der Harzer 
Wandernadel. Der Eintritt zu un-
serem Naturschutztag ist frei.

NÄCHSTER 
REDAK-
TIONS-
SCHLUSS: 
12. Mai
2026
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online: 
www.
harztor.de

Der Ehrgeiz schießt immer mit - 
wiederholt ist Bernd Fuhrmann Wilddieb 2025

Bereits im November richtete der 
Osteröder Schützenverein sein 
traditionelles Harzer Wilddieb-
schießen aus.
Bernd Fuhrmann vom OSV holte 
sich zum dritten Mal in Folge er-
neut den Titel „Harzer Wilddieb“.
Renè Bohnhardt von der Nord-
häuser Schützenkompanie er-
reichte den 2. Platz gefolgt von 
Heiko Stein vom SV Ellrich. 
Bei den Damen konnte Talea Ko-
tainy vom OSV ihren ersten Platz 
zum dritten Mal hintereinan-

der verteidigen. Angelika Engler, 
OSV, erreichte Platz 2., auf Platz 3 
schaffte es Angelique Mock vom 
Schützenbund Salza. 
Alle sechs Gewinner freuten sich 
über je ein Stück Wildbraten so-
wie die wunderschönen Urkun-
den.  Bernd Fuhrmann wurde zu-
sätzlich mit einer handgemalten 
Wilddiebscheibe geehrt. 

Festtagspokal- und 
Schlumpschützenschießen
Ende Dezember fand das Fest-

tagspokal- und Schlumpschützen-
schießen statt. Insgesamt ist ein 
leichter Anstieg zu verzeichnen. 
Den Titel „Schlumpschütze 2025“ 
hat sich Dietmar Strohmeyer er-
kämpft, ihm folgte Jens Geilhardt, 
beide Schützen gehören dem SV 
Ellrich an. Andreas Lohrengel so-
wie Bernd Fuhrmann vom OSV 
teilten sich Platz drei.
Wiederholt hat Bernd Fuhrmann 
die meiste Punktzahl beim Fest-
tagspokalschießen erreicht und 
darf somit den Pokal mit nach 

Hause nehmen. Den 2. Platz be-
legte Heiko Stein (SV Ellrich), 
Platz 3 ging an Reinhard Junker 
(SB Salza). 
Der Vorsitzende bedankte sich 
bei allen anwesenden Schüt-
zen sowie Organisatoren und 
wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein gesundes 
und erfolgreiches 2026. „GUT 
SCHUSS“

Angelika Engler 
Osteröder Schützenverein 

1897 e.V.
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Wir gratulieren dem Team vom 
Döner „Hasret“ ganz herzlich 
zum 5-jährigen Jubiläum, das am 
01.12.2025 gefeiert wurde! Wir 
freuen uns auf viele weitere er-
folgreiche Jahre mit euch in unse-
rer Gemeinde Harztor.
Passend zu diesem Highlight gibt 
es großartige Neuigkeiten für un-
sere Jugendlichen: Die Famili-
en Torsten Metelka und Alexand-
ra Günther haben zusammen mit 
dem Team von „Hasret“ eine neue 
Dartscheibe für den Jugendklub 
Neustadt gespendet.
Ein großes Dankeschön für die 
Unterstützung und herzliche 
Glückwünsche zum 5. Geburts-
tag!

Gemeinsam 
für Neustadt: 
Eine Spende 

zum Jubiläum
Bitte beachten Sie, dass das tradi-
tionelle Osterfeuer in diesem Jahr 
nicht auf dem Weinberg stattfin-
det. Wir ziehen um!
•	 Neuer Standort: Wiese am 

Wiesenplatz
•	 Termin: Ostersonntag, 

05.04.2026
•	 Beginn: ab 18:00 Uhr

- Wichtige Hinweise zur 
Grünschnitt-Entsorgung:
Um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten und die Umwelt 
zu schützen, bitten wir um Beach-
tung folgender Regeln:
1.	 Weinberg: Das Abladen von 

Grünabfall auf dem Wein-
berg ist ab sofort strikt un-
tersagt. Zuwiderhandlungen 
werden zu Bußgeldern füh-
ren.

2.	 Wiesenplatz: Auch am neu-
en Standort am Wiesenplatz 
ist die eigenmächtige Anlie-
ferung von Grünabfall nicht 
gestattet. Um den Aufbau 
des Feuers kümmert sich 
die Gemeinde Harztor.

Wir bitten um Ihr Verständnis 
und freuen uns darauf, gemein-
sam mit Ihnen einen gemütlichen 
Osterabend am neuen Standort zu 
verbringen!

Euer Ortschaftsrat Neustadt

Wichtige 
Änderung 

zum Osterfeuer 
2026 in 

Neustadt/Harz

Am 21. Dezember 2025 lud der 
2. Neustädter „Advent in den Hö-
fen“ zum Verweilen ein. Ein be-
sonderes Highlight war erneut 
das wunderschöne Weihnachts-
märchen der „Osteröder Mär-
chenfreunde“, bei dem die stolze 
Spendensumme von 403,60 € ge-
sammelt wurde.
Die Übergabe des Geldes fand am 
Mittwoch bei bestem Winterwet-
ter statt. Während die Kinder der 

Kita „Regenbogen“ in Neustadt 
einen ausgelassenen Rodeltag 
im Schnee genossen, wurde der 
Scheck feierlich überreicht.
Die Spende kommt zur rechten 
Zeit: In diesem Jahr feiert die Kita 
ihr 80-jähriges Bestehen. Das Geld 
soll direkt in die Vorbereitungen 
für das große Jubiläum fließen. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Märchenfreunde und alle 
großzügigen Spender!

„Advent in den Höfen: 
Märchenhafter Erlös 

beim Rodeltag an 
Kita Regenbogen 

übergeben“
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Auch das Jahr 2025 stand bei den 
Harzunger Landfrauen ganz un-
ter dem Motto „Mit und für die 
Harzunger Kinder“. In Harzun-
gen kennt eben noch jeder jeden 
und das ist auch gut so! Und da-
mit das so bleibt, wollen die Har-
zunger Landfrauen- oft auch mit 
Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr Harzungen, dem Bür-
germeister- Karsten Baudrexl, 
Steffen Peix und vielen anderen 
Engagierten, etwas für die Kinder 
und das Dorf schaffen. 
So wurde Anfang 2025 die Büh-
nenbepflanzung mit Paul und 
Theodor als fleißigen Helfern wie-
der in Schuss gebracht. Spätes-
tens zum Dorffest im Sommer 
konnten sich dann alle Tanzwü-
tigen am betörenden Lavendel-
duft, den neu gepflanzten Nelken, 
Funkien und dem bienenfreund-
lichen Salbei, erfreuen. Diese be-
kamen durch die tatkräftige Un-
terstützung der zwei Jungs eine 
neue Einfassung aus bereits vor-

handenen Steinen. Beim Pflegen 
der 2024 gesetzten Beerensträu-
cher am Spielplatz fiel auf, dass 
kaum noch brauchbares Sand-
spielzeug vorhanden war. Kurz-
um sponserten die Harzunger 
Landfrauen dieses, damit alle Kin-
der von nah und fern Freude am 
Spielen im Sand haben können. 
Zum Osterfest konnten sich unse-
re Kinder wieder über eine kleine 
Überraschung freuen. Diese wird 
traditionell von den Osterhäsin-
nen des Ortes zu Fuß und persön-
lich verteilt. 
Das Highlight des Jahres war das 
Kinderfest am 20.09.202. Die Kin-
der wurden eingeladen die Stal-
lanlage zu besuchen und echte 
Dorfkindmomente zu erleben. Da 
konnte die Kuh gestreichelt wer-
den, der Weizenberg erklommen 
und gestaunt werden, wie es im 
Schweinestall so aussieht- und 
riecht. Wir danken hierfür Steffen 
Peix von der Agrargesellschaft 
Harzungen mbH für die tollen 

HARZUNGEN

Mit den Harzunger Landfrauen durch das Jahr

Einblicke und die sehr interessan-
te Rundführung. Nicht nur Kin-
der freuten sich über dieses Ereig-
nis, auch einige Eltern kamen mit 
zur Besichtigung. Nach dem Stall-
rundgang wurde dann auf un-
serem schönen Wiesenplatz ge-
spielt und gefeiert. Herr Baudrexl 
grillte mit engagierten Papis, die 
Feuerwehr kümmerte sich um die 
Getränke. So halfen alle zusam-
men, dass es ein rundum gelun-
gener Nachmittag für Kinder und 
ihre Eltern wurde. 
Da wir Landfrauen immer auf 
die Men- und Womenpower der 
Feuerwehr zählen können, ist es 
selbstverständlich, dass wir sie zu 
ihrem Aktionstag am 18.10.2025 
mit frischen und gesunden 
Snacks unterstützten. 
Und schwupp- da war das Jahr 
schon fast wieder vorbei! Die Ad-
ventszeit stand an. Also entstand 
die Idee, dass die Kinder die Zeit 
auch selbst nutzen können sollen, 
um sich mit leckerem Adventsge-
bäck zu bestücken. Der Harzun-

ger Nikolaus (vertreten durch die 
Helfer Tilman und Theodor) ver-
teilte Gläser mit einer selbst zu-
sammengestellten Backmischung 
sowie weihnachtlichen Backförm-
chen. Aber Halt! Wer jetzt denkt, 
das Jahr sei rum, der irrt. Auch 
wenn der Harzunger Weihnachts-
markt sehr klein ist, so ist er doch 
einer der gemütlichsten über-
haupt. Neben der jährlichen Ver-
sorgung der Kinder mit Waffeln 
und Obstspießen in der „Land-
frauen-Bude“ gab es diesmal auch 
moderne und zeitlose Deko-Krän-
ze. 
Wir freuen uns jedes Jahr auf das 
Lachen der Kinder, die schönen 
gemeinsamen Momente und doch 
vor allem darüber, dass wir zu-
sammen in unserem schönen Ort 
Momente schaffen, die lange im 
Gedächtnis bleiben- und mit ei-
nem kleinen Funken Hoffnungen 
sogar die nächste Generation ins-
piriert, ein Teil der Gemeinschaft 
zu sein und sich für diese einzu-
setzen. 

HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen 
Trauerbegleitung
03631-983320
Käthe-Kollwitz-Straße 8

99734 Nordhausenh
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Paula möchte für Oma noch ein Bild malen!
Benjamin möchte mitgehen zur Beerdigung!

Kinder trauern individuell.

Dürfen wir Ihnen den Abschied verwehren?

Auf unserer Homepage finden Sie
Gedanken hierzu und vieles mehr.

online: 
www.
harztor.de

N Ä C H S T E R  R E D A K T I O N S S C H L U S S :  1 2 .  M a i  2 0 2 6
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NÄCHSTER 
REDAK-
TIONS-
SCHLUSS: 
12. Mai
2026

„Hallihallo - wir wollen rodeln gehn‘…“
… aber tagsüber kann doch je-
der. Das dachten sich unsere 
KameradInnen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Harzungen.

Ganz spontan entstand die Idee 
zum Nachtrodeln in der Feuer-
wehrversammlung einen Abend 
zuvor. 
Gesagt, getan. Ein Tag Vorberei-
tung reicht. Allen Harzungern, ob 
jung oder alt, wurde Bescheid ge-
geben: „Jeder ist herzlich einge-
laden- bringt einen Schlitten mit 
und zieht euch warm an!“.
Am 31.01.2025 fuhr dann die 

Bau- und Möbeltischlerei
BAUDREXL

An der Karrenbrücke 2 // 99768 Harztor/OT Harzungen
Tel. (03 63 31) 4 21 31 // Fax (03 63 31) 4 26 70

Karsten.Baudrexl@gmx.net

Anfertigung von Möbeln // Möbelrestauration
Fenster // Türen // Rollläden

Innenausbau // Laden-, Geschäftseinrichtungen
fachgerechte Ausführung von Bautischlerarbeiten

Feuerwehr vor zur „Hundewiese“ 
und leuchtete diese aus. Die Auf-
regung der Kinder kann gar nicht 
in Worte gefasst werden. Rodeln 
im Dunkeln- welch ein Spektakel! 
Da ließ sich auch so mancher Er-

wachsener nicht zweimal bitten 
und sauste den Berg hinab!
Am Ende fanden alle: das war 
eine tolle Aktion mit wenig Auf-
wand- und spontan ist doch eh 
immer am besten. 
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Veranstaltungsplan Ebersburg 2025:
Ostersonntag, 05.4.2026	
11.00 bis ca. 12.30 Uhr 	
Ostereiersuchen
auf d. Ebersburg
•	 Mit Kaffee, Kakao, Kuchen, 
•	 figürliches Ostergebäck
	 (auch zum Verschenken)
•	 und ganz niedlichen Oster-

plüschtieren

Walpurgis, 30.04. 	
ab 14.00 bis ca. 18.00	
Kinderwalpurgis

•	 mit Bogenschießen, 
•	 Hexe u. Teufel, 
•	 Kinderschminken, Kinder-

spiele, Stockbrot
•	 Kaffee, Kuchen, leckeres 

vom Grill und Getränke
Dieses Jahr kommt auch eine 
„praktizierende Hexe“, die Kar-
ten legt und aus der Hand lesen 
kann.

15. und 16. 08. 
Kinderburgfest	
15.08., 14.00 bis 20.00 Uhr	
16.08., 11.00 bis 18.00 Uhr

•	 alle Burgebenen geöffnet, 
•	 Königliches Lager, 
•	 Kinder- Bogenschießen,
•	 lustige Spiele zum Mitma-

chen
•	 für Kinder und Eltern
•	 Basteln, Kinderschminken,
•	 herrliches Gebäck und Defti-

ges
•	 vom Grill,
•	 Kinderspielzeug, Drachen, 
•	 Kränze, Ritterausrüstung
•	 Spiel und Spaß für die ganze 

Familie

19.09., 21.00 		
Nachtwanderung 	

wir gehen im Dunkeln durch 
den Wald bis zur Feenlichtung, 
welche mit hunderten von Lich-
tern geheimnisvoll beleuchtet 
wird. Dort treffen wir die Feen, die 
auch Eure Wünsche annehmen.
Das betrifft nur nichtmateriel-
le Wünsche. Diese werden in die 
hohle Hand gesprochen und in 
den Zauberbeutel der Feenkönigin 
gesteckt.

24.10., 19.00		
Gruselwanderung 

zur Ebersburg
wir gehen durch den unheimli-
chen Wald, begleitet von unsicht-
baren Geistern, von Unholden 
und allerlei Schreckgespenstern, 
die furchtbare Geräusche ma-
chen. Fürchtet Euch vor der Pup-
peninsel!
Die Burg ist gruselig geschmückt 
und ein Friedhof wartet auf muti-
ge Besucher.
Für die Abenteurer werden 
dann leckere Speisen vom Grill, 
Glühwein, „Blutbeutel“ mit hoch-
prozentigem und ein Gruselbuf-
fet bereitgehalten.
Am Fuße der Burg wird bereits 
heiße Kürbissuppe gereicht.

Also auf – zu einem außerge-
wöhnlichen Abenteuer!

Wir freuen uns schon auf 
den Ostersonntag!

Punkt 11.00 Uhr beginnt das 
wilde Gewusel, die Suche nach 

den begehrten Ostereiern! Der 
Osterhase hat viel zu tun an die-
sem Tag! 
Pünktlichkeit ist angesagt – oder 
am besten etwas eher kommen!
Die Wartezeit wird durch net-
te Gespräche bei Kaffee, heißer 
Schokolade, superleckerem und 
wunderschönem Ostergebäck ver-
kürzt. 
Letzteres eignet sich auch gut 
zum Verschenken für die daheim 
gebliebenen als kleines Danke-
schön. 

Für unsere lieben kleinen Gäste 
gibt es Täschchen und gaaaanz 
niedliche Osterplüschtiere.  Wer 
ein schönes Frühlingslied singen 
kann oder ein Gedicht aufsagt, 
kann das vor allen Anwesenden 
gerne tun und dafür reichlich Ap-
plaus bekommen.

Wir sperren das zu durchsuchen-
de Gelände ab, damit jedes Kind 
die gleichen Chancen hat und öff-
nen mit Glockenschlag 11.00 Uhr

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 12. Mai 2026
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Wo die kleinen „Schwarz-
gelben Drachen“ zurück-
kehren- Der Mühlteich bei 
Herrmannsacker erwacht 
zu neuem Leben

Wer rund um die Burgruine 
Ebersburg unterwegs ist, ahnt oft 
nicht, welches kleine Naturwun-
der sich hier verbirgt. Eine Quelle 
speist seit jeher den ehemaligen 
Mühlteich bei Herrmannsacker 
– früher Herzstück der Sägemüh-
le und wichtiger wirtschaftlicher 
Faktor für die Region.

Mit dem Bau der Nordhäuser Tal-
sperre bis 1906 musste jedoch der 
Mühlbetrieb eingestellt werden. 
Mit dem Niedergang der Mühle 
verlor jedoch auch der Teich seine 
Funktion. Er verschlammte nach 
und nach und Teich und Mühlgra-
ben wurden zugeschüttet– und 
schienen über Jahrzehnte verges-
sen. Doch die Natur hatte ihren 
eigenen Plan: Die Hochwasserer-
eignisse im Jahr 2023 füllten das 
Becken erneut und plötzlich kehr-
te das Leben zurück.
Weil keine Fische mehr im Teich 
waren, entwickelte sich ein idea-
les Refugium für Amphibien. Erd-
kröten, Bergmolche – und sogar 
der seltene, bedrohte Feuersa-
lamander, im Südharz liebevoll 
„kleiner Drachen“ genannt, wur-
den gesichtet. Ein Geschenk der 
Natur – und ein Auftrag.

Ein Projekt für 
Artenvielfalt und Zukunft

Der Landschaftspflegeverband 
Südharz/Kyffhäuser e. V. hat sich 

vorgenommen, dieses neue Am-
phibienparadies langfristig zu si-
chern und zu entwickeln. Das 
Ziel: den Mühlteich fachgerecht 
wiederherstellen – behutsam, 
nachhaltig und in Zusammenar-
beit mit den Behörden, Eigentü-
mern und beteiligten Unterneh-
men. 

Die Umsetzung der geplanten 
Maßnahmen wurde im November 
2025 begonnen. Um den Teich 
wieder vollständig renaturieren 
zu können, muss noch viel getan 
werden: 
•	 Reaktivierung von Zu- und 

Ablauf
•	 Entschlammung des verlan-

deten Teichbeckens
•	 Entnahme störender Gehölze
•	 Anlage von flachen Uferzo-

nen für Amphibien
So soll bis zum Sommer 2026 ein 
strukturreicher Lebensraum ent-
stehen, der das ganze Jahr über 
Wasser führt – und gerade in hei-
ßen, trockenen Sommern überle-
benswichtig für Amphibien ist.

Warum gerade hier? 
Und warum jetzt?

Der Feuersalamander steht vie-
lerorts massiv unter Druck: 
Trockenheit, Flächenversiege-
lung, Straßenverkehr und ein-
geschleppte Krankheiten setzen 
ihm zu. Gleichzeitig ist die Be-
treuung klassischer Amphibien-
zäune durch Ehrenamtliche stark 
zurückgegangen.
Der Mühlteich bietet dagegen ide-
ale Bedingungen:

Neuer Lebensraum für den kleinen Drachen –
Die Wiederherstellung des Mühlteiches in Herrmannsacker schafft 

neuen Lebensraum für bedrohte Amphibien und Fledermäuse

konstante Wasserführung, an-
grenzender Laubmischwald als 
Landlebensraum – und kurze, si-
chere Wege zwischen beiden Be-
reichen. Amphibien können wan-
dern, laichen und leben, ohne 
menschliche Hilfe.
Doch damit nicht genug: Auch 
Fledermäuse – unter anderem die 
potentiell gefährdete Zwergfleder-
maus – profitieren. In umliegen-
den Gebäuden wurden bereits 
Wochenstuben und Winterquar-
tiere festgestellt. Mit der Wieder-
herstellung des Gewässers ent-
steht ein neues Jagdrevier voller 
Insekten – ein weiterer Baustein 
für ein gesundes Ökosystem. 

Natur erleben – 
Wissen weitergeben

Das Projekt richtet sich nicht nur 
an Naturschützer, sondern an die 
ganze Region. Der Teich soll künf-
tig auch für Exkursionen und 
Umweltbildungsangebote ge-
nutzt werden. Infotafeln und Füh-
rungen erklären kindgerecht, wie 
Feuersalamander leben – und mit 
etwas Glück lassen sich die „klei-
nen Drachen“ sogar beobachten. 
Das ist Naturwissen zum Anfas-
sen.

Gemeinsam gestemmt
Besonders bemerkenswert: Erst-
mals arbeitet der Landschaftspfle-
geverband Südharz/Kyffhäuser e. 
V. mit E.ON und climate partner 
zusammen- ein starkes Zeichen 
für regionale Verantwortung.
Der Energieanbieter hat den 
Stromtarif „ZukunftsStrom“ 
entwickelt. Dieser beinhaltet 
Ökostrom aus deutschen Anla-
gen*. Für jede verbrauchte Kilo-

wattstunde der Kundinnen und 
Kunden fließt ein fester Beitrag in 
Naturschutzprojekte. Mit diesem 
Zukunftsbeitrag werden ökologi-
sche Maßnahmen umgesetzt, die 
unsere Ökosysteme verbessern.
 
ClimatePartner ist Lösungsanbie-
ter im Klimaschutz. Das Unter-
nehmen unterstützt E.ON bei der 
Auswahl und Entwicklung regio-
naler Klima- und Naturschutzpro-
jekte.
Der wiedererwachte Mühlteich 
ist mehr als ein Biotop. Er ist ein 
Symbol dafür, dass Natur sich er-
holen kann – wenn wir ihr Raum 
geben und klug unterstützen. 
Und vielleicht begegnet uns beim 
nächsten Spaziergang tatsächlich 
einer: der kleine schwarzgelbe 
Drache des Südharzes.
Bei Fragen zum Projekt stehen 
die Mitarbeitenden des Land-
schaftspflegeverbandes unter 
der 03631/4966478 oder info@
lpv-shkyf.de gern zur Verfügung.

*In Höhe des Verbrauchs wird Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen 
aus Deutschland gewonnen und 
in das Stromnetz eingespeist. Der 
Nachweis erfolgt über die Entwer-
tung von Herkunftsnachweisen beim 
Umweltbundesamt.
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Eine Ausbildung,
die dich fördert. 

Wir haben den Job,
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:

Weil’s ummehr als Geld geht.

Kreissparkasse Nordhausen startet zum 
185-jährigen Jubiläum in Kooperation mit 
der Kreishandwerkerschaft Nordthüringen 

ihre Vereinsinitiative „Waldschänken“
Mit der neuen Vereinsinitiative 
„Waldschänken“ setzt die Kreis-
sparkasse Nordhausen zum Start 
ihres 185-jährigen Jubiläumsjah-
res ein starkes Zeichen für regi-
onales Engagement und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Ab 
sofort können sich Vereine aus 
dem Landkreis Nordhausen für 
eine von insgesamt zehn Wald-
schänken bewerben – besondere 
Treffpunkte in der Natur, die zum 
Verweilen, Austauschen und Zu-
sammenkommen einladen.
Der Bewerbungszeitraum läuft 
vom 26. Januar bis zum 20. März 
2026. Teilnahmeberechtigt sind 
alle regionalen Vereine mit Sitz 
im Landkreis Nordhausen und 
einer Bankverbindung bei der 
Kreissparkasse Nordhausen. Pro 
Verein ist eine Bewerbung für ei-
nen Standort im Landkreis Nord-
hausen möglich.
Die Bewerbung erfolgt bequem 
über eine eigens eingerichtete 
Online-Plattform, die seit dem 26. 

Januar 2026 über die Website der 
Kreissparkasse Nordhausen er-
reichbar ist. Dort finden Interes-
sierte alle wichtigen Informatio-
nen zur Vereinsinitiative.
Mit der Finanzierung der Wald-
schänken schafft die Kreisspar-
kasse bewusst soziale Orte im öf-
fentlichen Raum. Orte, an denen 
Menschen zusammenkommen, 
sich austauschen, Projekte pla-
nen oder einfach eine Pause im 
Grünen machen können. Gleich-
zeitig werden Vereine in ihrer Ar-
beit sichtbar gestärkt – als zentra-
le Akteure im gesellschaftlichen 
Leben des Landkreises.
Die Umsetzung erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit der Kreis-
handwerkerschaft Nordthürin-
gen. Die Waldschänken werden 
von der Kreishandwerkerschaft 
gefertigt und auch an den zehn 
Standorten aufgestellt.
„Vereine sind weit mehr als Frei-
zeitangebote. Sie sind Trainings-
ort, Begegnungsstätte, Bera-

tungsstelle und sozialer Anker 
zugleich. Sie gestalten das Mitei-
nander vor Ort aktiv mit – und ge-
nau das möchten wir mit unserer 
Initiative Waldschänken fördern“, 
so Thomas Seeber, Vorstands-
vorsitzender der Kreissparkasse 
Nordhausen.

Die Aktion ist die erste von meh-
reren Jubiläumsinitiativen anläss-
lich des 185-jährigen Bestehens 
der Kreissparkasse Nordhau-
sen. Weitere Projekte zur För-
derung des ehrenamtlichen En-
gagements, zur Unterstützung 
regionaler Initiativen sowie ver-
schiedene Ver-
anstaltungen im 
gesamten Jubilä-
umsjahr sind be-
reits geplant.
„185 Jahre Kreis-
sparkasse Nord-
hausen – das 
sind 185 Jahre 
Verantwortung 

für die Region. Mit den Wald-
schänken verbinden wir Tradition 
mit Zukunft: nachhaltig, gemein-
schaftlich und regional verwur-
zelt. Und das ist erst der Anfang“, 
heißt es aus der Vorstandsetage 
der Kreissparkasse Nordhausen.

Das Jubiläumsjahr verspricht 
noch viele weitere Highlights – 
man darf gespannt sein.

Weitere Informationen und den 
Zugang zu der Bewerbungsplatt-
form finden Interessierte auf:
www.
kreissparkasse-nordhausen.de

ANZEIGE
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TOP PREISE
in Ihrer Apotheke!

NATÜRLICH • GESUND • INDIVIDUELL

Apothekerin Kathrin Göpffarth e. Kfr.
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 • 99768 Harztor / OT Niedersachswerfen

Tel.: 03 63 31 / 384 0 • Fax: 03 63 31 / 384 22 • nsw@apo-nordhausen.de • WhatsApp 0174 8194 687

Was Herr 
Jauch kann, 
können wir 

schon längst!

24/7 Abholautomat -
Medikamente rund um die Uhr
sicher abholen

Rund um die Uhr für Sie da - Unser
24ll-Abholautomat

Flexibel, sicher und ganz ohne Wartezeit: Mit unserem 
modernen 24/7-Abholautomaten bieten wir Ihnen einen 
Extra-Service, der sich Ihrem Leben anpasst. Egal ob früh 
am Morgen, spät in der Nacht oder am Wochenende - Ihre 
Medikamente stehen für Sie bereit, wann immer Sie sie 
brauchen.

•	 Einfach online oder telefonisch vorbestellen 
•	 Bequem per Code am Automaten abholen - 
	 ganz ohne Stress 
• 	 Diskret, schnell und sicher - direkt an unserer
	 Marien-Apotheke

Nie wieder lange Schlangen. Nie wieder Hetze nach Feier-
abend. Mit unserem Abholautomaten genießen Sie maxi-
male Freiheit - und das mit dem Service und der Sicherheit 
Ihrer Sonnen-Apotheke vor Ort.

1 Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 2 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 15.09.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. 3 Diesen Betrag 
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat 
dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag. 4 Pflichtinformationen gemäß LMIV 
(EG) Nr. 1169/2011 unter http://www.mak.de/lmiv.html oder in Ihrer Marien Apotheke.

Auf einen Artikel 
Ihrer Wahl.
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Er steht da wie ein 
treuer Nachtwächter 

aus Edelstahl.  
LEISE GEDULDIG. 

IMMER WACH. 
24 Stunden am Tag 

ist er für sie da - 
bewahrt ihre 

Medikamente sicher 
auf und wartet, 

bis sie abholt werden. 

Ob witzig, charmant oder 
kreativ - machen sie mit und 
schenken sie ihm seinen neuen 
Namen. 

Gewinn: 100 € Gutschein 
für die Marienapotheke Harztor.
Name in der Apotheke abgeben. 
Einsendeschluss: 31. März 2026 

		  Der schönste 
		  NAME gewinnt!

Wir suchen 
einen NAMEN 
für unseren 
Abholautomaten!


